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Die wichtigsten Termine 
im Oktober/ 

Anfang November 2003 
Internationa1e-Veransta1tungen 

30.09.-05.10.2003 Yonex German Open 

2003 in Duisburg, 

Rhein-Ruhr-Halle, 

siehe BR 8 und 9 und 

unter: www.yonex­

german-open.de 

11./12.10.2003 Danish Junior Cup U15, 

U17 und U19 

DBV-Termine 

18./19.10.2003 1. Ranglistenturnier 

U15 und U17 (Einzel, 

Doppel) in Augsburg, 

BAY 

Bundes1iga-Termine 

11.10.2003 3. Spieltag (1. Bundesliga) 

11.10.2003 4. Spieltag (2. Bundesliga) 

12.10.2003 4. Spieltag (1 . Bundesliga) 

12.10.2003 5. Spieltag (2. Bundesliga) 

18.10.2003 5. Spieltag (1. Bundesliga) 

18.10.2003 6. Spieltag (2. Bundesliga) 

19.10.2003 6. Spieltag (1. Bundesliga) 

19.10.2003 7. Spieltag (2. Bundesliga) 

26.10.2003 7. Spieltag (1. Bundesliga) 

26.10.2003 8. Spieltag (2. Bundesliga) 

02.11.2003 8. Spieltag (1. Bundesliga) 

Jugend P1an A und B 

11.10.2003 2. Spieltag Plan A 

11 .10.2003 2. Spieltag Plan B 

NRW-Senioren 

01./02 .11.2003 

01./02.11.2003 

01./02.11 .2003 

01./02.11.2003 

01./02.11.2003 

11.10.2003 

Sonstiges 

12.10.2003 

NRW-RLT (Doppel), 

Ausrichter: STC BW 

Solingen, siehe BR 

9/2003 

Verbands-RLT (Doppel) 

Nord, Ausrichter: SV 

Rees, siehe BR 9/2003 

Verbands-RLT (Doppel) 

Süd, Ausrichter: SW 

Düsseldorf, siehe BR 

9/2003 

Bezirks-RLT (Doppel) 

Nord 1, Ausrichter: 

Bottroper BG, siehe BR 

9/2003 

Bezirks-RLT (Doppel) 

Süd II, Ausrichter: PSV 

Köln, siehe BR 9/2003 

2. Spieltag 

Festakt 50 Jahre BLV­

NRW in Düsseldorf 

• 

Die wichtigsten Termine 

Achtung! Unsere Angebote! 

YONEX-Rahmen 
Inklusive Besaitung 
lso Ti Swing PowerTi 
Muscle Power 100 
Muscle Power 99 
Muscle Power 88 
Muscle Power 77 

Ashaway/ BOB 
BG-65 Darm 

CARLTON 
Airblade AS 1 

99,- 109,-
127,- 137,-
126,- 136,-
118,- 128,-
102,- 112,-

65,- 75,-

Garnitur für Selbstbesaiter 
YONEX BG-65 Ti (200 m Rolle) 87,-

Naturfederbälle 25 Dtzd. 50 Dtzd. 100 Dtzd. 

Aeroplane G 1101 14,90 14,50 13,90 
Pioneer G 1132 10,50 10,- 9,50 
Victor Queen 9,80 
Victor Service 12,20 

YONEX AS 20 12,80 
Plastikbälle Mavis 350 1. Dtzd. 13, 10 

Schuhe 
YONEX SHB 92 82,-
YONEX SHB 89 89,-
YONEX SHB 95 92,-

Sportartikel 
Karin Gehrke 
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46238 Bottrop 
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Fax: 0 20 41 / 3 12 56 
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Die nächsten Sp1elterm1ne 

! 1. Bundesliga 

Die nächsten Spie1termine im 
Oktober/ Anfang November 2003 

Spieltag Datum Zeit Heim 

3 
3 
3 
3 

4 
4 
4 
4 

5 
5 
5 
5 

6 
6 
6 
6 

7 
7 
7 
7 

8 
8 
8 
8 

2. 

10.10.2003 19.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 
11 .10.2003 14.00 Uhr VIB Friedrichshafen 
11 .10.2003 15.00 Uhr 1. BC Beuel 
11 .10.2003 14.00 Uhr SG EBT Berl in 

12.10.2003 14.00 Uhr PSV Ludwigshafen 
12.10.2003 14.00 Uhr SC Union Lüdinghausen 
12.10.2003 14.00 Uhr TuS Wiebelskirchen 
12.10.2003 14.00 Uhr FC Langenfeld 

18.10.2003 14.00 Uhr VIB Friedrichshafen 
18.10.2003 14.00 Uhr SG EBT Berlin 
18.10.2003 15.00 Uhr TuS Wiebelskirchen 
18.10.2003 15.00 Uhr FC Langenfeld 

19.10.2003 14.00 Uhr 1. BC Beuel 
19.10.2003 14.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 
19.10.2003 14.00 Uhr SC Union Lüdinghausen 
19.10.2003 14.00 Uhr PSV Ludwigshafen 

25.10.2003 14.00 Uhr VIB Friedrichshafen 
25.10.2003 14.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 
25.10.2003 14.00 Uhr SG EBT Berlin 
25.10.2003 15.00 Uhr FC Langenfeld 

02.11.2003 14.00 Uhr SC Union Lüdinghausen 
02.11.2003 14.00 Uhr 1. BC Beuel 
02.11.2003 14.00 Uhr PSV Ludwigshafen 
02.11.2003 14.00 Uhr TuS Wiebelskirchen 

Bundesliga 

Gast 

PSV Ludwigshafen 
T uS Wiebelski rchen 
SC Union Lüdinghausen 
FC Langenfeld 

VIB Friedrichshafen 
1. BC Bischmisheim 
SG EBT Berlin 
1. BC Beuel 

1. BC Bischmisheim 
1. BC Beuel 
SC Union Lüd inghausen 
PSV Ludwigshafen 

VIB Friedrichshafen 
SG EBT Berl in 
FC Langenfeld 
T uS Wiebelskirchen 

SC Union Lüdinghausen 
1. BC Beuel 
PSV Ludwigshafen 
TuS Wiebelskirchen 

VIB Friedrichshafen 
1. BC Bischmisheim 
SG EBT Berlin 
FC Langenfeld 

Die nächsten Spie1termine im 
Oktober 2003 

Spieltag Datum Zeit Heim Gast 

4 11 .10.2003 15.00 Uhr BV Gifhorn Vfl Lüneburg 
4 11 .10.2003 15.00 Uhr BCE Südring Berlin BVH Dorsten 
4 11.10.2003 13.00 Uhr Vfl 93 Hamburg BV RW Wesel 
4 11.10.2003 14.00 Uhr BW Wittorf Ohligser TV 

5 12.10.2003 13.00 Uhr BV Gifhorn BVH Dorsten 
5 12.10.2003 14.00 Uhr BCE Südring Berlin Vfl Lüneburg 
5 12.10.2003 14.00 Uhr Vfl 93 Hamburg OhligserTV 
5 12.10.2003 14.00 Uhr BW Wittorf BV RW Wesel 

6 18.10.2003 15.00 Uhr BV Gifhorn Vfl 93 Hamburg 
6 18.10.2003 15.00 Uhr BCE Südring Berlin BW Wittorf 
6 18.10.2003 14.00 Uhr BV RW Wesel Vfl Lüneburg 
6 18.10.2003 15.00 Uhr BVH Dorsten Ohl igserTV 

7 19.10.2003 14.00 Uhr Vfl Lüneburg Ohligser TV 
7 19.10.2003 14.00 Uhr BVH Dorsten BV RW Wesel 
7 19.10.2003 14.00 Uhr BW Wittorf BV Gifhorn 
7 19.10.2003 15.00 Uhr Vfl 93 Hamburg BCE Südring Berlin 

8 26.10.2003 14.00 Uhr BV RW Wesel OhligserTV 
8 26.10.2003 14.00 Uhr Vfl Lüneburg BVH Dorsten 
8 26.10.2003 14.00 Uhr BW Wittorf Vfl 93 Hamburg 
8 26.10.2003 14.00 Uhr BCE Südring Berl in BV Gifhorn 

BVH Dorsten 

i Regiona11iga 

Die nächsten Spie1termine im 
Oktober 2003 
Spieltag Datum Zeit Heim Gast 

2 11.10.2003 17.00 Uhr SC Münster 08 1 Bottroper BG 1 
2 11.10.2003 19.30 Uhr 1. BC Beuel 2 TV Witzhelden 1 
2 18.10.2003 18.30 Uhr BV RW Wesel 2 FC Langenfeld 2 
2 11.10.2003 18.00 Uhr Union Lüd inghausen 2 SC Bayer Uerdingen 1 

Oberliga Nord 

Die nächsten Spie1termine im 
Oktober 2003 ' 
Spieltag Datum Zeit Heim 

2 
2 
2 

12.10.2003 10.00 Uhr TuS Friedrichsdorf 1 
12.10.2003 15.00 Uhr BC Lünen 1 
11 .10.2003 18.00 Uhr SpVg Steinhagen 2 

Oberliga Süd 

Gast 

1. BV Mülheim 1 
1. FBC Marl 1 
BSC Gütersloh 1 

Die nächsten Spie1termine im 
Oktober 2003 
Spieltag Datum Zeit Heim 

2 
2 
2 
2 

11 .10.2003 17.00 Uhr Ohligser TV 2 
11.10.2003 18.00 Uhr BC Heiligenhaus 1 
11 .10.2003 18.00 Uhr TTC Brauweiler 1 
11.10.2003 19.30 Uhr BSC/DJK Solingen 1 

Gast 

TV Refrath 1 
T uS 05 Oberpleis 1 
TSV Vikt. Mülheim 1 
BC Hohenlimburg 1 



Länderspiel­
reihe im 

September 
eingeläutet! 

U 17 Länderspie1 
Deutsch1and - Eng1and 
am 04.09.2003 in So1ingen 

Deutsch1ands U17 Team mit 
6:1 Erlo1g gegen Eng1and 

24 Jahre mussten die Fans warten, ehe in der 
bergischen Badminton-Hochburg Solingen 
wieder ein Länderspiel zur Austragung kam. 
Der rührige BSC/DJK Solingen hatte sich um 
die Austragung beworben und nutzte dies 
gleichzeitig als Generalprobe für das 8 
Nationen U15 Turnier 2004, welches der Club 
dann in Solingens guter Stube, der Klingen­
halle, ausrichten wird. 
DBV Talent Team II Trainer Bernd Brückmann, 
vertraute weitgehend auf seine Erfolgsmann­
schaft, welche im Mai d. J. in Wiesbaden 
gegen die Niederlande mit 5:2 siegreich blieb. 
Er nominierte Dieter Domke und Eva Mayer 

Das deutsche U17 Team beim Länderspiel 
am 4.9.2003 in Solingen mit den Trainern 

Deutschland - England 6: 1 
HE: Dieter Domke - Andrew Ellis 

(beide SV Fischbach). Daniel Benz und Janet 
Köhler (Radebeuler BV) und Mona Reich (SG 
Anspach) aus dem Erfolgsteam. Neu hinzu 
kamen Anne Christine Reiter (EBT Berlin), 
Felix Schoppmann (VfB Linz) und der 
Deutsche Jungen-Doppel-Meister U 15, Peter 
Käsbauer (PTSV Rosenheim). Als Trainer stan­
den dem Team Marcus Busch (Solingen) und 
der ehemalige Bundesliga Spieler Boris 
Reichel (Köln) zur Verfügung. 
Die Geduld der Zuschauer wurde zunächst 
auf eine Probe gestellt, da das Team der 
Engländer verspätet in Solingen eintraf, die 
Maschine aus London hatte erhebliche Ver­
spätung. Darüber hinaus gab es eine Irrita­
tion bei den Briten, welche neun Spiele aus­
tragen wollten und insbesondere je zwei 
Jungen- und Mädchen-Doppel erwarteten. 
Vorgesehen waren jedoch die üblichen 7 
Spiele mit jeweils zwei Einzeln bei Jungen 
und Mädchen. Nachdem man sich nun auf je 
zwei Doppel und 7 Spiele geeinigt hatte, 
konnte die Eröffnungszeremonie mit Abspie­
len der Nationalhymnen und den Begrü­
ßungsworten von Solingens Bürgermeisterin 
Ursula Feldhaus beginnen. 
Die Engländer, unter Führung von Peter Bush 
und Justine Willmott, schienen ob der 
Vielzahl der Doppel jetzt im Vorteil, sind sie 
doch als Doppelspezialisten bekannt. 
Doch weit gefehlt, die Deutsche Mannschaft 
konnte nach hartem Kampf alle vier Doppel 
nach jeweils drei Sätzen für sich entscheiden 

15:10, 15:9 
1. HD: Dieter Domke / Peter Käsbauer - Dean George/ Chris Adcock 15:5, 10:15, 17:16 

11:15, 15:5, 15:6 
11 : 2,11:6 

2. HD: Felix Schoppmann / Daniel Benz - Peter Fearns / Hundal Suryaputra 
DE: Janet Köhler - Ruth Coleman 
1. DD : Janet Köhler/ Anne Ch . Reiter - Mariana Agathancelou / Vicki lngram 
2. DD: Eva Mayer/ Mona Reich - Nikoleta Cholakova / Kirsten Read 
GD: Peter Käsbauer / Anne Christine Reiter - Mark James/ Liz Brett 

15:11, 4:15, 15:4 
17:15, 16:17, 15:7 
8:15, 15:10, 7:15 

Länderspielreihe im September eröffnet 

und lag damit uneinholbar mit 4:0 in Front. 
Leicht war es jedoch keineswegs, besonders 
im ersten Jungen-Doppel mussten Dieter 
Domke und Peter Käsbauer alle Kräfte mobi­
lisieren um am Ende im dritten Satz mit 
17:16 zu gewinnen, dabei waren allerdings 
sechs Matchbälle erforderlich. 
Die Einzel wurden dann zu einer klaren Ange-

DBV Talent Team II Trainer Bernd Brück­
mann im Gespräch mit dem U 15 Meister 
im HD Peter Käsbauer am 4.9.03 in~ 
Solingen 

legenheit der Deutschen, welche ihre Spiele in 
zwei Sätzen gewannen, besonders Janet 
Köhler überzeugte mit einer guten Leistung. 
Im abschließenden GD kam noch einmal 
Stimmung auf, wieder ging es in den dritten 
Satz, diesmal jedoch behielten die Gäste von 
der Insel die Nase vorn und nahmen somit 
einen Ehrenpunkt mit nach Hause. 
Alles in Allem eine runde Sache und der Dank 
der Mannschaften und der Zuschauer gilt dem 
BSC/DJK Solingen für diese schöne Veran­
staltung, nicht zu vergessen jedoch die vier 
Internationalen Schiedsrichter aus NRW, 
Klaus-Michael Becker (Witten), Gunter Fettin­
ger (Ratingen), Jörg Heiskel (Langerwehe) und 
Werner Lammerich (Bornheim), welche wie 
immer die Spiele souverän leiteten. 
Horst Rosenstock 



Länderspiel U15 in Lüdinghausen 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
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Badminton Länderspie1 U 15 Deutsch1and: 
Eng1and in Lüdinghausen 

-►----------------------------------------------------------------------1 
1 

K1arer 6: 1 Erfo1g der U 15ner 

LSP UJ 5 Lüdinghausen „Englands UJ 5 

Team mit Fahne von Großbritanien" 

(Foto: N. Atorf) 

Einen Tag vor Beginn des Langenfeld Cup 

fand ein Länderspiel gegen die englische U15 

Nationalmannschaft statt. Der ausrichtende 

SC Union Lüdinghausen hatte kurzfristig eine 

Menge Improvisation zu leisten. Stand man 

doch mit einer Abordnung am Spieltag zum 

Abholen des englischen Teams am Düssel­

dorfer Flughafen und musste von der 

Anzeigentafel registrieren, dass der Flug aus 

Birmingham gecancelt wurde. Es mussten 

Lösungen gefunden werden. Nach vielen 
Telefonaten stand fest, die Engländer kom­

men mit einer neuen Maschine am späten 

Nachmittag in Düsseldorf an. Der Länder­

spielbeginn war somit um 18.00 Uhr nicht 

mehr zu halten. Für die Zeit bis zum realisti­

schen Zeitpunkt 19.30 Uhr wurden dann 

schnell noch ein paar Einlagespiele der 

Lüdinghauser Badmintoncracks gebastelt, 

LSP U 7 5 Lüdinghausen „Das Deutsche 

Team U75" 
(Foto: N. Atorf) 

sowie eine Tanzeinlage einer hoch dekorier­

ten Tanzgruppe aus der Nachbargemeinde. 

Alle waren froh als dann endlich das engli­

sche Team in der Halle angekommen war. 

Nach einer kurzen Pause konnte schließlich 

mit dem Ländervergleich begonnen werden. 

Trotz alledem war den Engländern der ganz­

tägige Reisestress anzumerken. Bundes­

honorartrainer U15 Holger Hasse und sein 

,,Co" Manfred Ernst hatten ein starkes deut­

sches Team aufgestellt. In der Mannschaft 

auch eine Reihe Spieler aus NRW. Neben Tim 
Fillbrunn (FC Langenfeld) standen noch 

Mathieu Pohl (1. BV Mülheim). Linda Hartjes 

(SpVgg Sterkrade-Nord) und die Lokalmata­

dorin Janina Christensen (SC U Lüding­

hausen) aus NRW im Team. Komplettiert 

wurden die Deutschen durch Neele Voigt, 

Noreen Rurainski und Sebastian Rduch. Das 

Jungendoppel Tim Fillbrunn/Sebastian Rduch 

sicherte sich zum Auftakt den ersten Punkt 

für Deutschland. Neele Voigt zog im Mäd-

LSP U 7 5 Lüdinghausen ,,Siegreiches JD 

Sebastian Rduch / Tim Fillbrunn 

(Hamburg/Langenfeld}" 

(Foto: N. Atorf) 

cheneinzel nach. Danach standen Mathieu 

Pohl und Linda Hartjes in ihren beiden zwei­

ten Einzeln auf dem Court und bauten die 

Führung aus. Wobei Linda Hartjes das Spiel 

im dritten Satz zu ihren Gunsten gegen Katie 

Comrad entschied. Tim Fillbrunn und ansch­

ließend auch das Mixed Rduch/Rurainski 

erhöhten noch einmal auf 6:0. Im letzten 

Spiel, dem Mädchendoppel, zwischen Janina 

Christensen/Noreen Rurainski und den 

Engländerinnen Cousins/Ward gelang diesen 

der Ehrenpunkt trotz eines guten Spiels der 

LSP UJ 5 Lüdinghausen „Mathieu Pohl, sie­
greich im 2. Jungeneinzel gegen Nigel Tao 
(ENG)" 

(Foto: N. Atorf) 

Deutschen. Mit 6:1 konnte man aber erfolg­

reich in den folgenden Turniertag beim 

Langenfeld Cup blicken. Ein großes Lob 

gebührt dem Ausrichtenden SC U Lüding­

hausen, der doch eine Menge Probleme 

sicher bewältigte. 

LSP U 7 5 Lüdinghausen „Lüdinghauser 

Lokalmatadorin Janina Christensen beim 
7. Länderspieleinsatz an der Seite von 

Noreen Ruroinski im Mädchendoppel" 

(Foto: N. Atorf) 



Länderspiele U 19 in Eutin und Emden 

Die Ergebnisse im Einzelnen 
Deutschland : England 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

1.HE Tim Fillbrunn Chris Hotchen 15:1 15:2 1 :0 

2.HE Mathieu Poh l Nigel Tao 15:10 15:2 1 :0 

1.DE Neele Voigt Laura Cousins 11 :2 11 :8 1 :0 

2.DE Linda Hartjes Katie Comrad 8:11 11 :2 11 :5 1 :0 

HD Tim Fillbrunn / Nigel Tao/ 15:0 15:1 1 :0 

Sebastian Rduch Jamie Bonseis 
DD Janina Christensen / Laura Cousins/ 14:17 7:15 0:1 

Noreen Rurainski Samantha Ward 

MX Sebastian Rduch / Laura Cousins/ 15:8 15:6 1 :0 

Neele Voigt Samantha Ward 

Ergebnis Deutschland - England 6:1 

Zwei Niederlagen bei U 19 Länderspielen 
gegen Dänemark in Eutin und Emden 

Noch bei der Europameisterschaft im April 

verlor Dänemark mit 0:3 gegen Deutschland. 

Sie schienen in Eutin und Emden eine 

Revanche anzusteuern. In Eutin unterstütz­

ten 350 Zuschauer mit einer grandiosen 

Stimmung die deutsche Mannschaft um 

Trainer Mads Kaare Hansen und DBV­

Jugendwart Thomas Lohwieser. Deutlich war 

mit 0:7 die Niederlage in diesem ersten Spiel 

gegen Dänemark. Allerdings war die Leistung 

der neuen deutschen Mannschaft recht gut. 

So sicherten sich Jan-Sören Schulz / Patrick 

Neubacher gegen die amtierenden U 19 

Europameister Mikkel Delbo Larsen / Martin 

Bille Larsen nach verlorenem ersten Satz 

überraschend unter dem Tosen der Zuschauer 

den zweiten Satz mit 15:13. Mit Denis 

Nyenhuis (BV Wesel RW), Karin Schnaase (SC 

Union Lüdinghausen) standen zwei Spieler 

aus NRW im Kader des deutschen Teams. 

Karin Schnaase holt einzi­
gen Punkt 

Dänemark trat zu zwei Länderspielen im 

Vorfeld des Langenfeld Cups gegen das 

Deutsche Team im Altersbereich U19 an. Die 

Dänen spielten in ihrer stärksten Aufstellung 

und wurden ihrer Favoritenrolle gerecht. 

EURO 
7 4-79,95 

ARMORTEC 500 NEU 439;95 
Muscle Power 100 -1-79;95 
Muscle Power 99 4-79,95 

Muscle Power 88 ¼9;95 
Muscle Power 77 439;95 
Muscle Power 55 '149,95 
Muscle Power 33 -\G9;95 
Muscle Power 27 99;95 
ISO Swing Power Ti 

ISO Titanium Ti-3 99;95 
FRIENDSHIP 
Eraser 49;95 

Drive XL 76,48 

jFORZA EURO 
Legend Titan.CF SQ 
Legend Tilanium CF 
Titanium Tech 500 1 

Super Power 9000 99;95 
Super Giant 20000 4-1-9,00 

Legend Tilanium 99;00 
5000 Lady 99;95 
M.Frost Tournament 49;95 

!OLIVER 
RS Titanium III 99;95 

Vision Y 4004 9-1,98 

EURO 
135,00 
108,00 
124,00 
124,00 

110,00 
95,00 
79,00 
80,00 
75,00 
99,00 

59,00 Federbälle(Preise ab 25D!zd.) 
YonexAS 10 Eur/Dtzd. 

39,95 Yonex AS 20 Eur/Dtzd. 

44,95 Yonex AS 30 Eur/Dtzd. 

EURO 
69,00 
64,00 
74,50 
69,90 
69,90 

59,95 
39,95 
29,95 

39,95 
69,00 

10,50 
12,80 

15,30 

CarltonAG 6 Eur/Dtzd . 
CarltonAG 10 Eur/Dtzd. 
Yonex Mavis 350 Eur/Dtzd. 
Yonex Mavis 500 Eur/Dtzd. 
Victor Nylon2000 Eur/Dtzd. 
Dynamic 5 Eur/Dtzd. 

Badmintonschuhe(Euro) 
Yonex SHB 95 -\G9;95 
Yonex SHB 89 99;95 
Yonex SHB 92 99;95 
Yonex SHB 65 84;95 
WILSON Impact T. 79;95 

HI-TEC Adrenalin Pro 
HI-TEC AdrenalinPro400Xcel 
FORZATempo 

Taschen/Textil/Zubehor(Euro) 

10,50 
15,30 
12,50 
14,00 
11,50 
11 ,25 

79,00 
89,00 
59,00 
65,00 
64,90 

66,50 
75,00 
39,95 

Eur/Dtzd. 9,60 Victor Queen YONEX Tour Bag 630 34,50 

Mag. BerylliumCX1000 99;95 Eur/Dtzd. 12,20 79,00 Victor Service YONEX Doppelbag 824 39,00 

Fung 2000 Ti 63,00 Victor Champion Eur/Dtzd. 14,20 WILSON Doppelbag Classic 29,95 

G 7500 IV 39;95 30,00 Friendship Premium Eur/Dtzd. 9,90 FORZA Doppelbag XXL 29,95 
CARLTON Dynamic 20 Eur/Dtzd. 5,95 FORZA Turniertasche lpoh 30,00 
Airblade Ti Superlite 4-1-9;95 69,90 Dynamic 100 Eur/Dtzd. 9,40 YONEX Trainingsanzug ab 55,00 
Powerflow SOG 79;95 55,00 Dynamic 200 Eur/Dlzd. 12,90 Forza Trainingsanzug div.ab 14,95 
DYNAMIC RSL Toumey No.1 Eur/Dtzd. 14,50 FORZA T-Shirt ab 5,00 
Titanium Ocean 4i!9;95 99,95 RSL Silver Eur/Dtzd. 12,90 OLIVER T-Shirt diverse ab 12,00 

Tilanium Evolution CF 99;95 59,95 RSLAce Eur/Dtzd. 11 ,85 YONEX Short 1530 blau 10,00 
Boron Classic II 69;95 37,90 Babolat Start Eur/Dtzd . 10,00 Soft-Grips;selbstklebend;ab 1,50 
TALBOT torro Babolat Pro Eur/Dtzd. 13,00 Ashaway Rally20/21 /22 Rol. 53,00 
Arrowspeed 880 liteTi 439;95 59,00 Carlton AG 4 Eur/Dtzd. 8,70 Yonex BG 65 200m Rolle 69,00 

FORDERN SIE BEI GRÖßEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN (ab 100,-Euro Auftragswert portofreie Lieferung) 

SPORT- KLAUER SIEGBURGER STR. 107 53229 BONN 
Tel.:0228-236357 Fax:0228-237408 e-mail: Sport-Klauer@t-online.de www.badminton-total.com 



Internationales Jugendturnier 1n Malmö 

Die Ergebnisse (Eutin) im Einze1nen 
Deutschland : England 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

1.HE Jan-Sören Schu lz Mart in Bille Larsen 4:15 15:17 0:1 
2.HE Denis Nyenhuis Jacob Damgaard 4:15 3:15 0:1 
1.DE Karin Schnaase Camilla Sörensen 5:11 0:11 0:1 
2.DE Astrid Hoffmann Louise Rasmussen 1:11 11 :5 6:11 0:1 
HD Jan-Sören Schu lz/ Mikkel Delbo Larsen / 10:15 15:13 0:15 0:1 

Patrick Neubacher Martin Bille Larsen 

DD Karin Schnaase / Pernille Levinsky / 10:15 12:15 0:1 
AnneKatrin Li llie Louise Rasmussen 

MX Patrick Neubacher / Kasper Henriksen / 7:15 13:15 0:1 
Annkatrin Lillie Tinne Kruse 

Ergebnis Deutsch1and - Dänemark 0:7 

Einen Tag später traf man sich erneut in 

Emden zur zweiten Begegnung gegen die 

Dänen. Mit 300 Zuschauern waren etwas 

weniger in die Emdener Sporthalle gekom­

men um das deutsche Team anzufeuern. Gut 

eingestellt, von der Niederlage am Vortag 

scheinbar wenig beeindruckt, startete die 

deutsche Mannschaft ins Länderspiel. Beson­
ders erfreu I ich war, dass es Karin Sch naase 

(SC Union Lüdinghausen) gelang, die 

Niederlage vom Vortag gegen Camil la Sören­

sen wieder auszugleichen. Beim 11 :6 und 

11 :7 gelang Karin ein sehr gutes Spiel. Damit 

hatte sie schon einmal einen Punkt für das 

deutsche Team gesichert. Knapp war dann 

noch einmal die Niederlage im Damendoppel 

zwischen Karin Schnaase/AnneKatrin Lillie 

und Pernille Levinsky / Louise Rasmussen 

Voigt mit 16:17 im zweiten Satz. Überaus 

erfreulich präsentierte sich Marc Schenkel­

berger (Saarland) bei seiner knappen 13:15 / 

13:15 Niederlage gegen Mikkel Delbo Larsen. 

Denis Nyenhuis (BV Wesel RW) trat an der 

Seite von Patrick Neubacher im Herrendoppel 

an. Sie hatten allerdings gegen Henrik­

sen/Damgaard keine Chance. Mit 1 :6 unter­

lagen die Deutschen auch in diesem zweiten 

Länderspiel. 

Die Ergebnisse (Emden) im Einze1nen 
Deutschland : England 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

1.HE Jan-Sören Schulz Martin Bille Larsen 11 :15 4:15 0:1 
2.HE Marc Schenkelberger : Mikkel Delbo La rsen 13:15 13:15 0:1 

1.DE Karin Schnaase Camilla Sörensen 11:6 11 :7 1:0 

2.DE Johanna Goliszewski Louise Rasmussen 9:11 5:11 0:1 

HD Den is Nyenhuis / Kasper Henriksen / 11 :15 8:15 0:1 
Patrick Neubacher Jacob Damgaard 

DD Ka rin Schnaase / Pernille Levinsky / 4:1 5 16:17 0:1 

AnneKatrin Lillie Louise Rasmussen 

MX Jan-Sören Schulz/ Kasper Henriksen / 15:9 11 :15 9:15 0:1 

Annkatrin Lillie Tinne Kruse 

Ergebnis Deutsch1and - Dänemark 1:6 

Norbert Atorf 

Internationales 
Jugendturnier 
in Malmö 

-~---------------------------------
' 1 

Bereits zum dritten Mal nimmt ein Team des 

BLV-NRW in Zusammenarbeit mit dem DBV 

an dem Internationalen Jugendturn ier in 

Malmö teil. In diesem Jahr machte sich ein 

gemeinsames NRW-DBV-Team auf die lange 

Reise nach Skand inavien. Insgesamt 12 

Spieler/innen sowie die Trainer Volker 

Renzelmann, Marcus Busch und Jugendwart 

Norbert Atorf setzten sich bereits am 

Donnerstag mit zwei Bussen in Bewegung. 

Ein langer Weg inklusive Fährverbindung und 

der bedeutenden Öresundbrücke zwischen 

Dänemark und Schweden lagen vor dem 

Team. Nach einer leichten Tra iningseinheit 

am Freitagmargen startete man mit dem 

Mixed ins Turnier. 

In der Altersklasse U 15 stand nach der kurz­

fri stigen verletzungsbedingten Absage von 

Tim Fillbrunn nur noch seitens des DBV 

Sebastian Rduch in der Auslosung . Der 

Hamburger hatte nach der Absage seines 

Doppelpartners mit Dan Frimark einen Dänen 

zugeteilt bekommen. Mit ihm musste er sich 

allerdings schon im ersten Spiel gegen die 

dänische Paarung Prehn/Fynbo mit 8:15 

/8 :15 geschlagen geben. Dagegen konnte er 

im Einzelwettbewerb zeigen, in welcher Form 

er sich befindet. Im Achtelfinale besiegte er 

Emil Spurr Madsen (DEN) deutlich in zwei 

Sätzen ebenso wie eine Runde später den 

Schweden Borgar Heimirssorr. Trotz le ichter 

Verletzung wendete er auch das Halb­

finalspiel gegen Anders Rasmussen (DEN) zu 

seinen Gunsten. Erst im Finale musste er sich 

dem Engländer Chris Adcock geschlagen 

geben . Mit dem zweiten Platz holte 

Sebastian Rduch im Einzel die beste 

Platzierung fürs Team. 

Fina1e Jungeneinze1 U 15 
Sebastian Rduch (DBV) - Chris Adcock (ENG) 

13 :15 / 11:15 

Die dritte Diszipl in, das Mixed, spielte er 

gemeinsam mit Mona Reich in U17. Nach 

einem Auftaktsieg gegen Ulldahl/Eriksson 

(SWE) mussten sich Rduch/Reich in der zwei­

ten Runde den Halbfinalisten des Langenfeld 

Cups Eiderstedt/Wengberg (SWE) mit 7:15 / 



9:15 geschlagen geben. Neben dieser Mixed­

paarung traten noch Björn Hoedemaker/­

Marina Wöhning (N Refrath/N Witzhelden). 

sowie Dave Eberhard/Jessica Röthel (SpVgg 

Sterkrade-Nord) an. Erfolgreich schafften 

beide Paarungen den Sprung ins Achtelfinale. 

Björn Hoedemaker/Marina Wöhning gelang 

dieses gegen die Schweden Jonsson/Ciftic mit 
15:2 / 15:7. In diesem Achtelfinale mussten sie 

sich schließlich den starken Engländern Mark 

James/Jennifer Wallwork in zwei Sätzen 

geschlagen geben. Der anderen NRW-Paarung 

gelang dann aber der Einzug ins Viertelfinale. 

Dave Eberhard/Jessica Röthel besiegten Oskar 

Fahlström/Linnea Flink (SWE in zwei Sätzen. 

Im Viertelfinale war dann allerdings gegen die 

Engländer George Dean/Naomi Tarry Endstation. 

Viertelfinale Mixed U 17 
Dave Eberhard/Jessica Röthel (SpVgg 

Sterkrade-Nord) - George Dean/Naomi Tarry 

(ENG) 8:15 / 7:15 

Jessica Röthel / Dave Eberhard unterlagen 

erst im Mixed U 17 Viertelf. gegen 

Oean/ Tarry (ENG) (Foto: N. Atorf) 

Im Jungeneinzel dieser Altersklasse musste 

sich anschließend Dave Eberhard bereits in 

der ersten Runde gegen den Schweden 

Johansson-Berg verabschieden. Björn 

Hoedemaker zeigte in dieser Diszipl in eine 

hervorragende Leistung. Er schlug nachein­
ander Oskar Fahlström und Björn Wallden 

(beide Schweden). Erst im Achtelfinale mus­

ste er gegen Emil Vind (DEN) in zwei Sätzen 

mit 7:15 / 7:15 eine Niederlage einstecken. 

Im gemeinsamen Jungendoppel kämpften 

sich Björn Hoedemaker/Dave Eberhard mit 

Jgdturnier Malmö 2003 

„Björn Haedemaker / Oave Eberhard im JO 

U17" 
(Foto: N. Atorf) 

Siegen gegen Hartman-Hakansson/Sloth 

(DEN) und Engström/Fransson (SWE) bis ins 

Achtelfinale nach vorn . Vor allem im letzten 

Spiel zeigten beide eine tolle Leistung als sie 

äußerst knapp mit 6:15 / 15:13 / 15:13 
gewannen . Im Achtelfinale gegen die 

Schweden Samuelsson/Hirji fanden sie nicht 

richtig ins Spiel und unterlagen in zwei 

Internationales Jugendturnier in Malmö 

Sätzen. Bei den Mädchen zeigten sich die 

Trainer sehr zufrieden mit den Leistungen. So 

gelang es Jessica Röthel mit zwei Siegen über 

Olesen (DEN) und Olsson (SWE) das 

Jgdt. Malmö 2003 

,,Jessica Röthel im Mädcheneinzel U/ 7" 

(Foto: N. Atorf) 

Achtelfinale zu erreichen. Hier war dann die 

an Nr. 1 gesetzte Dänin Mia Sejr Nielsen eine 

Nummer zu stark. Mit 3:11 / 5:11 unterlag 

Jessica. Ähnlich weit spielte sich Marina 

Wöhning nach vorne. Sie schaltete Lina 

Möller (SWE) und Michelle Hesselvig (DEN) 

ungefährdet jeweils in zwei Sätzen aus. 

Danach musste sie sich im Achtelfinale der 

Engländerin Jennifer Wallwork mit 4:11 / 

-'•""YONEX e'e'YONEX _,.,YONEX e'e'YONEX 
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1 :11 geschlagen geben. Das Aus in der glei­

chen Runde kam für Stefanie Arns (DBV) 

gegen Karina Jörgensen (DEN). Die Süd­

deutsche unterlag erst im dritten Satz und 

verpasste somit knapp die Viertelfinal­

teilnahme. Dieses gelang ihrer Doppel­
partnerin Mona Reich (DBV). Im Viertelfinale 

musste sie dann gegen Elisabeth Brett (ENG) 

die bitterste Niederlage hinnehmen. Nach 

hoher Niederlage im ersten Satz und ebenso 

hohem Sieg im zweiten Satz führte sie schon 

im Entscheidungssatz und musste sich letzt­

endlich in der Verlängerung mit 12:13 

geschlagen geben. 

Viertelfinale Mädcheneinzel U 17 
Mona Reich (DBV) - Elisabeth Brett (ENG) 

2:11 / 11 :5 / 12:13 

Beide Mädchendoppel Ul 7 gingen fast im 

Gleichschritt von Runde zu Runde. So 

gewannen Jessica Röthel/Marina Wöhning 

(SpVgg Sterkrade-Nord/TV Witzhelden) 

gegen die Schweden Hedberg/Lantz unter 

den Anfeuerungsrufen des Teams mit 15:4 / 

13 :15 / 15:13 recht knapp aber spannend im 

dritten Satz. Gegen Jessica White/Naomi 
Tarry (ENG) hielten sie sich über weite 

Strecken des ersten Satzes recht gut mussten 

den Engländerinnen aber sch ließlich den 

Vortritt ins Halbfinale lassen. Ähnlich ging es 

Stefanie Arns/Mona Reich (DBV), die ein Spiel 

mehr zu absolvieren hatten bis ins 

Viertelfinale. Dort waren aber Line Kruse/­

Maria Thorberg (DEN) eine eingespieltere 

Paarung und ließen sich den Halbfinaleinzug 

nicht nehmen. 

Viertelfinale Mädchendoppel U 17 
Jessica Röthel/Marina Wöhning (NRW) -

Jessica White/Naomi Tarry (ENG) 

12:15 / 8:15 

Stefanie Arns/Mona Reich (DBV) -

Line Kruse/Maria Thorberg (DEN) 

7:15/7:15 

Schließlich waren da noch die U19 Spieler 

und Spielerinnen. Einziger U 19 Vertreter bei 

den Jungen war Denis Nyenhuis (BV Wesel 

RW). Er hatte es in der ersten Runde mit dem 

Schweden Jonathan lngevaldsson zu tun. 

Nach einem glatten Sieg musste er in der 

zweiten Runde gegen den Göteborger Marc 

Zorjan (SWE) spielen. Nach ver lorenem ersten 

Jgdt. Malmö 2003 

„Oenis Nyenhuis spielte im HE gegen den 
Chinesen Zhiben Chen" 

(Foto: N. Atorf) 

Satz wendete Denis das Blatt zu seinen 

Gunsten und zog ins Achtelfinale ein. Hier 

stand ihm mit dem an Nr. 1 gesetzten 

Chinesen Zhiben Chen ein starkes Los 

gegenüber. Denis unterlag mit 8:15 / 3:15. Im 
Dameneinzel war für Kirn Buss (TV Refrath) in 

der zweiten Runde Endstation. Nach einem 
Auftaktsieg gegen Grete Höim (SWE) musste 

sie sich der dänischen Nationalspielerin 

Louise Rasmussen (DEN) mit 8:11 / 1 :11 

geschlagen geben. Monja Giebmanns (eben­

falls TV Refrath) besiegte die beiden 

Schwedinnen N. Glaser und L. Claesson glatt 

in zwei Sätzen und traf dann im Achtelfinale 

Jgdt. Malmö 2003 

auf Reshmi Ouseph (ENG). Mit 7:11 und 

12 :13 verlor Monja recht knapp. Die dritte 
Spielerin im Bunde, Katrin Rylender (1. BV 

Mülheim) musste sich mit einer Niederlage in 

zwei Sätzen gegen die Schwedin Lennartsson 

zum Auftakt verabschieden. Im Doppel zeigte 

man sich erfolgreicher. So zog Katrin 

Rylender zusammen mit Partnerin Laura 

Ufermann gegen die Dänen Mette 

Pedersen/Ann Sofie Stevnshoved mit einem 

glatten Sieg ins Viertelfinale ein. Dort mus­

sten sich Katrin und Laura trotz äußerst 

knappem Spiel und einer richtig starken 

Leistung gegen Mia Jensen/Tine Kruse (DEN) 

verabschieden. Bis ins Halbfinale drangen 

Kirn Buss/Monja Giebmanns nach vorn. Sie 

besiegten Gustafsson/Lennartsson (SWE) und 

mit einem Drei-Satz-Sieg sogar Heather 

Olver/Charity Barnes (ENG) im Viertelfinale. 

Im anschließenden Halbfinale war dann 

Endstation gegen die Dänen Louise 

Rasmussen/Pern i l le Levi nsky. 

Viertelfinale Mädchendoppel Ul9 
Katrin Rylender/Laura Ufermann (1 . BV 

Mülheim/SCU Lüdinghausen) -

Mia Jensen/Tine Kruse (DEN) 13 :15/15:17 

Kirn Buss/Monja Giebmanns (TV Refrath) -

Heather Olver/Charity Barnes (ENG) 

4:15/15 :8/15 :8 

Viertelfinale Mädchendoppel Ul9 
Kirn Buss/Monja Giebmanns (TV Refrath) -

Louise Rasmussen/Pernille Levinsky (DEN) 

12 :15/8:15 

Im Mixed hatten drei 

NRWlerinnen jewei ls Partner 

aus anderen Nationen erhal­

ten. In allen drei Fällen war es 

nicht von Erfolg gekrönt. Drei 

Niederlagen in der ersten 

Runde durch Katrin Rylender 

mit dem Schweden Erik 

Lindskog und Mon ja 

Giebmanns an der Seite des 

Dänen Michael Würtz, sowie 

Kirn Buss an der Seite des 

Dänen Jesper Pedersen . 

Letztere Paarung spielte 

,,Erfolgreiches 00 U 19: Kirn Buss / Mon ja Giebmanns beleg-

bedauerlicherweise in der 

ersten Runde gleich gegen 

Denis Nyenhuis/Laura Ufer­

mann. Für Denis Nyenhuis/-ten Platz 3" (Foto: N. Atorf) 



Langenfeld Cup 2003 

Laura Ufermann standen danach in der 2. Runde (Achtelfinale) 

Jesper Kjaer-Nielsen/Mette Pedersen an. Mit einem Drei-Satz-Sieg 

13:15/15:11/15:8 spielten sie sich ins Viertelfinale. Gegen Chris 
Langridge/Jenny Day (ENG) musste man dann aber bedauerlicher­

weise eine Niederlage einstecken. 

www.smash-sport.de 
Neue Textilien der Firmen YONEX, OLIVER und VICTOR! 
Kleiden Sie Ihre Mannachaft ein! 
Wir geben aehr gut:e Mengenrabatte, fragen Sie nach! Mit mehreren Viertelfinalteilnahmen, sowie einem Halbfinale und 

dem Finale durch den DBVler konnte das gesamte Team eigentlich 

recht zufrieden auf die Heimreise nach Deutschland gehen. 

Sommerprei!ie... l\lat:urfederbälle (ab i!!5 01:zd.J 

lS3illllID Schläger 
Armortec7DD +i'9,95 ... . . . 0 139,DD 
Mu■clePower gg ~ - ..... 0 1i!5,0D 
Armortec 500 -F-19;95 . . .. . 0 1oe,oo 
Mu■cle Power 33 48g,,g§ . . . .. . . Q eo,oo 
Mu■cle Power i!!7 9!r,95 .. .. . .. ()75,00 

lS3illllID Schuhe 
SHB B9 auch al!i Lady .......... () B9,00 

SHB 95 - ---•c::!'..i ...... B9,00 
SHB 55 HS . . . . .. () 60,00 
SHB 65 . 70,00 

~ . 

() = I\IEUIII 

Adrenalin Pro X cel . . .. .. .... 0 B9,95 
Adrenalin Pro auch als Lady ...... 70,00 
Vanqulsh auch als Lady . . . 0 59„00 

TDRRD SDX . . . .. &1-r-19 . . ...... 49,90 
K-!iwi■■ Vl■o . . . ~ . . ... 55,00 
K-!iwi■■ Advocate li4r,OO. . . .. . 49,90 
OLIVER S.A.T • ..... ~ .......... 4i!!,50 

9m 
A!i40 
A!i30 
A!ii!!O 
Mavi■ 500 (Nylon) 
Mavls 350 (Nylon) 

~ 
Green 
Yellow 
Blue 

v '•111CtOR 
Champion 
Ultimate 
!iervice 
Maxima 
Queen in gelb! 
Queen 

BABQ.LA-T 
Aeroflex Pro 
Aeroflex !itart 

16,90 
15,30 
li!!,BO 
14,00 
li!!,50 

rr 11,70 
10,00 

rr 7,5o 

14,i!!D 
13,90 
li!!,i!!D 
11,30 

rr 9,9o 
rr 9,6o 

13,30 
,r l0,65 

Fordern Sie bei rößeren Men en Ihr An ebot an. Alle A ebote alten solan e der Vorrat reicht. 

!!it.--e.ht; d1~ nilcta•t.e ftallllest.ellung cm i" 
QaltwiU'te und !ip.lele.r, aul'gep_al\t: lnt.-eirtt■!!lant.tt• 

Jgdt. Malmö 2003 
!i1tDJ1!1Drcl11g v•n SltA.SB und BABQLAT 

„Denis Nyenhuis / Laura Ufermann unterlagen erst im VF gegen 

Langridge /Day (ENG) 

......... ~ 
BAoMiNToNRAc KET!i und SMAlj~ •uchen Partner! 

(Foto: N. Atorf) 
\\llir ke.no1111.n 51~ nod:I nicbt'l' Qann wll.'d e • ehe.r- Z:e1tl 

5lilQJ1.!!IDJll\g f(lr "ha.i.neF und Obung.te.lte.r 
gbn~ lU!!liko- bJtte. l\~!tdlfrage.nl 

Norbert Atorf 
SMASH-Sport, Nevigeserstr. 42, 42551 Velbert; Tel : 0 20 51 / 2 33 22 

Fax: 0 20 51 I 2 55 379 e-mail : info@smash-sport.de 
09/03 

Vo11es Tei1nehmerfe1d beim 
Langenfe1d Cup 2003 

--r------------------------------------------------------------
1 

Der Langenfeld Cup zeichnete sich wie in den vergangenen Jahren durch ein volles 

Teilnehmerfeld aus. Dieses Mal hatte Dänemark absagen müssen aufgrund einer Nationalen 

Veranstaltung. Neben vielen deutschen Spielern waren Teilnehmer aus den Niederlanden, 

England, Schweden, Belgien, Luxemburg, Frankreich, Schweiz, Österreich und Slowenien nach 

Langenfeld gereist um zum Beginn der Saison den Leistungsstand zu überprüfen. Die hohe 

Meldezahl führte dazu, dass am Freitag und Samstag bis kurz vor Mitternacht in drei Hallen auf 

insgesamt 20 Spielfeldern gespielt werden musste. 

Ul5 
Lokalmatador Tim Fillbrunn 
gewinnt in zwei Disziplinen 
Im Jungeneinzel Ul 5 dominierten die deut­

schen Spieler. Gleich drei Spieler schafften 

den Sprung ins Halbfinale. Neben den an Nr. 

1 gesetzten Hamburger Sebastian Rduch 

gelang dieses noch Mathieu Pohl (1. BV 

Mülheim) und dem Langenfelder Tim 

Fillbrunn. Mathieu Pohl hatte es nach seinem 

Viertelfinalsieg gegen den Franzosen Turlan 

im Halbfinale mit Sebastian Rduch zu tun. 

Langenfeld Cup 2003 

.. Mathieu Pohl komplettierte das tolle dt. 

Ergebnis mit Platz 3 im JEU 15" 

(Foto: N. Atorf) 



Langenfeld Cup 2003 

Der Norddeutsche hatte Mathieu während 

des gesamten Spiels im Griff. Mathieu konn­

te mit seiner Turnierleistung und dem dritten 

Platz im Doppel sehr zufrieden sein. Im zwei­

ten Halbfinale trafen Tim Fillbrunn und Chris 

Langenfeld Cup 2003 

,, Tim Fillbrunn siegte im JE UJ 5" 

(Foto: N. Atorf) 

Hotchen (ENG) aufeinander. Tim, problemlos 

bis in Halbfinale vorgedrungen, hatte auch 

mit dem Engländer keine großen Probleme. 
Mit einer konzentrierten Leistung sicherte er 

sich den Finaleinzug. Dort kam es zur 

Wiederholung des DM-Finals 2003 gegen 

seinen Doppelpartner Sebastian Rduch. 

Dieses Mal aber drehte Tim den Spieß um 

und holte sich den Triumph beim Langenfeld 

Cup in zwei Sätzen. Mit guten Leistungen 

verabschiedeten sich im Achtelfinale Philipp 
Craul (FC Langenfeld), Adrian Gevelhoff (1 . 

BV Mülheim), Andreas Witte (BV Wesel RW). 

Ul5 Platzierungen im überblick: 

Platz Herreneinzel Dameneinzel 

Im Jungendoppel sorgten gleich zwei 

Paarungen für einen erfolgreichen 

Turnierverlauf aus NRW-Sicht. Unbeirrt spiel­

ten sich die Topgesetzten Sebastian Rduch / 
Tim Fillbrunn bis ins Finale vor. Dieses gelang 

aber mit Josche Zurwonne / Jonas Weise (SC 

U Lüdinghausen/FC Langenfeld) gleich noch 

einer zweiten Paarung. Zurwonne/Weise hat­

ten im Achtelfinale die NRW-Konkurrenten 

Andreas Witte/Mathieu Pohl in drei Sätzen 

geschlagen. Im Anschluss daran im 

Viertelfinale auch noch die Nr. 2 der Setzliste, 

Hotchen/Bonsels (ENG). Im Finale mussten 

sie allerdings Rduch/Fillbrunn den Vortritt 
lassen. Damit erspielte sich Tim Fillbrunn den 

zweiten Sieg. Für einen dritten Erfolg reichte 

es nicht ganz. Tim stand zwar mit neuer 

Partnerin Noreen Rurainski nach Erfolgen 

über Hotchen/Ward (ENG) und Pohl/Hartjes 

(BV Mülheim/SpVgg Sterkrade-Nord) im 

Finale. Dort allerdings machte ihnen die 

Langenfeld Cup 2003 

Paarung RduchNoigt (Hamburg/Schleswig­

Holstein) einen Strich durch die Rechnung. 

Mit 17:16 / 15 :6 setzten sich die 

Norddeutschen an die Spitze. M. Pohl/L. 

Hartjes gelang es sich mit einem Drei-Satz­

Erfolg über die an Zwei gesetzten 

Niederländer Hetharia/Muskens den dritten 

Platz zu sichern. Bei den Mädchen wollte 

man scheinbar der Konkurrenz aus den 

Nachbarländern nach der Dominanz bei der 

Jungen den Vortritt lassen. So gelang es 

lediglich Neele Voigt Platz drei zu erspielen. 

Die NRW-ler Linda Hartjes, Janina 

Christensen (SC U Lüdinghausen) verabschie­

deten sich trotz guter Leistung im 

Achtelfinale. Auch im Mädchendoppel sah es 

nicht viel anders aus. VoigtNoigt gelang der 

Sprung ins Halbfinale. Dieses aber nur durch 

einen überaus knappen Drei-Satz-Erfolg 

gegen die Langenfelder Paarung Eileen 

Antwerpes/Fabienne Deprez. 

,,Erfolgreiches Mixed U 15: Tim Fillbrunn / Noreen Rurainski" (Foto: N. A torf) 

Herrendoppel Damendoppel Mixed 

1. Tim Fillbrunn Petty Stolzenbach Rduch/Fillbrunn, T. Stolzenbach/Barn i ng RduchNoigt, N. 
(GER) (GER) (NED) 

2. Sebastian Rduch Eefje Muskens 

(GER) (NED) 

3. Mathieu Pohl Neele Voigt 

(GER) (GER) 

3. Chris Hotchen Tak Ling Lam 

(ENG) (NED) 

(GER) 

Zurwonne/Weise 
(GER) 

Welcker/Linder 
(GER) 

Genin/Michel 
(FRA) 

(NED) 

Cousins/Ward 
(ENG) 

VoigtNoigt 
(GER) 

Muskens/Lam 
(NED) 

Fillbrunn, 

T./Rurainski (GER) 

Poh 1/Ha rtjes 
(GER) 

Bonseis/Cousins 
(ENG) 



U17 
Mit Domke gewinnt im 
Jungeneinzel 
Die Altersklasse U 17 war aus deutscher Sicht 

recht erfolgreich. Wenn man allerd ings aus 

NRW-Sicht das ganze betrachtet musste 

man lange suchen. Spätestens nach dem 

Achte lfinale hatte sich der letzte NRWler 

verabschiedet. Im Jungeneinzel zeigte Dieter 
Domke (Rhe inhessen-Pfa lz) seine Klasse. Er 

siegte ungefährdet im Fina le gegen Andrew 

Ell is (ENG). Dieser hatte mit Hannes 

Roffmann (Niedersachsen) im Halbfina le 

einen Deutschen auf den dritten Platz ver­

wiesen. Bei den Mädchen standen gleich drei 

Deutsche im Halbfinale Neben der späteren 

Ul 7 Platzierungen im überblick: 

Platz Herreneinzel Dameneinzel 

1. Dieter Domke Spela Silvester 
(GER) (SLO) 

2. Andrew Ellis Janette Köhler 
(ENG) 

3. Hannes Roffmann 
(GER) 

3. Tim Foo 
(SWE) 

U19 
Laura Ufermann und Katrin 
Rylender im Finale des 
Damendoppel 

(GER) 

Mona Reich 
(GER) 

Eva Mayer 
(GER) 

Im Herreneinzel musste sich Denis Nyenhuis 
(BV Wesel RW) in einem dramatischen Spiel 
im Achtelfinale dem Engländer Matthew 
Hanson in drei Sätzen geschlagen geben. 
Bester Deutscher war der Baden­
Württemberger Christian Beutel, der bis ins 
Viertelfina le vordrang. Danach waren drei 
Engländer und ein Schwede unter sich. Den 
Sieg ließ sich allerdings der an Nr. 1 gesetzte 
Tom Dunlop (ENG) nicht streitig machen. Im 
Dameneinzel platzierte sich Karin Schnaase 
mit einer guten Leistung bis ins Halbfinale. 
Dort stand ihr Urska Si lvester (Slowenien), 
Schwester der U 17 Siegerin, gegenüber. Mit 
einem überraschenden 9:11 / 6:11 musste 
sich Karin mit Platz drei zufrieden geben. Die 
Slowen in holte sich anschl ießend gegen 
Sophia Hansson (SWE) sogar den Turniersieg. 
Isabelle Althof (FC Langenfeld) trat nach lan­
ger Verletzungspause wieder an und musste 
sich der Engländerin Reshmi Ouseph gesch la­
gen geben. Tim Zander/Jan-Sören Schulz 
(N iedersachsen/Schleswig-Holstein) waren 

Turniersiegerin Janette Köhler (Sachsen) 

ge lang dieses noch Eva Mayer (Rheinhessen­

Pfalz) und Mona Reich (Hessen). Eva Mayer 

und Mona Reich teilten sich sch ließ lich den 

dritten Platz. Im Finale siegte anschließend 

die Slowenin Spela Si lvester in drei Sätzen 

gegen Janette Köhler. Schoppmann/Ames 

(Rhein land/Bayern) und Roffmann/Hinsche 
(Niedersachsen) spielten sich bis ins Halb­

finale vor. Dort war für Schoppmann/Ames 

gegen die Österreicher Giel/lsopp und für 

Roffmann/Hinsche gegen die späteren 
Turniersieger Ellis/George (ENG) Endstation. 

Roffmann/Hinsche hatten zuvor im Achtel­

finale Florian Teller/Marian Ufermann (TV 

Witzhelden/SC Bayer Uerdingen) trotz guter 

Langenfeld Cup 2003 

Leistung geschlagen . Im Mädchendoppel 

standen zwei deutsche Paarungen im Finale. 

Re iter/Köh ler (Berlin/Sachsen) hatten im 

Halbfina le Agathange lou/lngram (ENG) 

gesch lagen, die zuvor im Achtelfinale Marina 

Wöhning/Jessica Röthel (TV Witzhelden/­

SpVgg Sterkrade-Nord) besiegt hatten. Die 

Turniersieger kamen aber aus Bayern. 

Eckstein/Teuber sicherten sich den Erfolg im 

Mädchendoppel in Langenfeld in zwei 

Sätzen. Den zweiten Sieg holte Tamara 

Teuber im Mixed an der Seite von Sebastian 

Ames. Sie schlugen im Halbfinale die 

Schweden Eiderstedt/Wengberg und schließ­

lich im Finale Daniel Benz/Janette Köhler 

(Sachsen). 

Herrendoppel Damendoppel Mixed 

Ellis/George Eckstein/Teuber Ames/Teuber 
(ENG) (GER) (GER) 

Giel/lsopp Reiter/Köhler Benz/Köhler 
(AUT) (GER) (GER) 

Schoppmann/Ames Agathangelou/ James/Brett 
(GER) lngram (ENG) (ENG) 

Roffmann/Hinsche Brett/Coleman Eiderstedt/Wengberg 
(GER) (ENG) (SWE) 

Langenfeld Cup 2003 

,.Karin Schnaase / Isabelle Althof belegten Platz 3 im DD U79" (Foto: N. Atorf) 



Langenfeld Cup 2003 / Sommerlehrgang U13 

mit Platz drei die beste deutsche Paarung. 
Neben den Norddeutschen standen noch 
zwei Doppelpaarungen aus Frankreich und 
eine aus England im Halbfinale. Die überra­
schend starken Franzosen Pelayo/Careme 
sicherten sich den Turniersieg im rein franzö­
sischen Finale gegen Cazau/Lo Ying Ping. Im 
Damendoppel sorgten Laura Ufermann/Katrin 
Rylender (SC U Lüdinghausen/BV Mülheim) 
für die beste deutsche Platzierung im U 19 

U19 Platzierungen im Überblick: 
Platz Herreneinzel Dameneinzel 

1. Tom Dunlop Urska Silvester 
(ENG) (SLO) 

2. Tony Gibson Sophia Ha nsson 
(ENG) (SWE) 

3. Wright Karin Schnaase 
(ENG) (GER) 

3. Henri Hurskainen Elke Bierbrouck 
(SWE) (BEL) 

Nachdem die Dänen nicht gemeldet hatten 
und die Topspieler aus England in Folge auch 
nicht gemeldet wurden, zeigte sich die 
Qualität nicht ganz so stark wie im vergan­
genen Jahr. Die Quantität war allerdings sehr 
hoch, dieses zeigten die späten Turnier­
stunden an den ersten beiden Tagen. 
Norbert Atorf 

Turnier. Sie zogen in einem Drei-Satz-Krimi 
gegen Gustafsson/Lennartsson (SWE) ins 
Finale ein . Dort standen ihnen Ouseph/­
Howard (ENG) gegenüber. Die Engländer hat­
ten im Halbfinale in einem ebenso dramati­
schen Spiel Karin Schnaase/lsabelle Althof 
(SCU Lüdinghausen/FC Langenfeld) besiegt. 
Ufermann/Rylender holten sich zwar den 
ersten Satz konnten aber den immer stärker 
werdenden Engländern im Finale nichts mehr 

entgegen setzen. Im Mixed gelang Patrick 
Neubacher/Karin Schnaase (Schleswig­
Holstein/SC U Lüdinghausen) und Jan-Sören 
Schulz/Annkatrin Lillie (Schleswig-Holstein/­
Niedersachsen) der Sprung ins Halbfinale. 
Beiden Paarungen war aber ein höherer 
Treppchenplatz vergönnt. Sowohl Wright/­
Wollwork (ENG) wie auch Hanson/Howard 
(ENG) waren stärker. 

Herrendoppel 

Pelayo/Careme 
(FRA) 

Damendoppel 

Howard/Ouseph 

Mixed 

Wright/Wallwork 
(ENG) 
Hanson/Howard 
(ENG) 
NeubacherlSchnaase 
(GER) 

Cazau/Lo Ying Ping 
(FRA) 
Zander/Schulz 
(GER) 
Gibson/Hanson 
(ENG) 

(ENG) 
Ufermann/Rylender 
(GER) 
Schnaase/Althof 
(GER) 
Gustafsson/Lennartsson 
(SWE) 

Schulz/Lillie 
(GER) 

Sommerlehrgang U 13 -------------------------------------------------------, 
Zum Abschluss der Sommerferien wurde das 
Haus des Sports in Mülheim vom Dl-Kader 
des BLV-NRW bevölkert. Mit 24 Spielern der 
Jahrgänge 1991 und 92 begann das Trainer-

team Dominik Miltner, Anke Böttcher, Alex 
Heuer, Tobias Schröer und Tobias Grosse den 
Lehrgang - zur Abschlussbesprechung waren 
leider nur noch 21 Kinder dabei. Die Verlet-

zungsmisere hatte den D1-Kader und die 
anwesenden Gäste ergriffen. , 

Es wurden Verbesserungen der Startfähig­
keiten ins Vorderfeld trainiert und die 
Schlagtechnik im Hinterfeld sowie der 
Swip. Außerdem standen ein Teamwett­
bewerb, Krafttraining ohne Geräte, Formel 
1 (ein kleines Ausdauerspiel), Footwork 
und Tae-Bo auf dem Programm. 

Nach kleinen Anlaufschwierigkeiten ließ 
sich für die Trainer ein positives Fazit zie­
hen. Der Einsatz und die Leistungen der 
Spieler am Samstag und Sonntag lassen 
darauf hoffen, dass sich der jüngste 
Nachwuchs in NRW in den nächsten 
Jahren weiter gut entwickeln wird. 

Daumen hoch - letztlich war der U 13-

Sommerlehrgang für olle Beteiligten wie­

der eine spaßige Sache. Trotz Verletzungen 

und Anlaufschwierigkeiten. 
(Foto: Monika Barther) 



Bringt Farbe in die 
Jugendarbeit: 
Die Jugend- und übungs1eiter/­
innen-Ausbi1dung (JL/ÜL) 

Jugendliche wie Kathy, Anne und Julia suchen Abwechslung im 

Verein. Ihr Beitrag bringt kräftig Farbe in die Jugendarbeit. 

Einseitige Badminton Ausrichtung bildet Barriere für 
Vereinsmitgliedschaft 

In der vorausgegangenen September-Ausgabe der Badminton 
Rundschau berichteten wir über die Ergebnisse einer Befragung von 
Jugendlichen im Rahmen der Badminton-Präsentation auf der Messe 
YOU in Essen. 
Als ein wesentliches Ergebnis dieser Befragung stellte sich heraus: 
Dem Großteil aller Jugendlichen ist „nur" Badminton spielen zu lang­
wei lig! Die einseitige Ausrichtung der Vereinsarbeit auf reines 
Badminton im Wettkampfsystem ste llt für viele Jugendliche eine 
Barriere für die Vereinsmitgliedschaft dar! 

Zu wenig Jugendliche - zu viele Trends? 
In den vergangenen Jahren erfreuten sich die Vereine im landeswei­
ten Durchschnitt zwar insgesamt noch einem kleinen aber kontinu­
ierlichen Zuwachs an jugendlichen Mitgliedern, jedoch im Alter um 
das 14. Lebensjahr brachen die Mitgliederzahlen um fast ein Drittel 
weg. Entsprechend wächst der Druck auf die Verantwortlichen für die 
Jugendarbeit im Verein. Es fehlt an Ideen, Ansätzen und 
Mitarbeiter/innen, um Vereinsangebote gerade für diese Zielgruppe 
der Jugendlichen (die nicht durch Erfolgserlebnisse im Wettkampf­
system motiviert werden) interessant zu gestalten. Erst einmal in 
Zugzwang geraten, versuchen viele Vereine durch Aufgreifen immer 
neuer Modetrends, die Attraktivität ihres Angebots zu steigern. Sie 
laufen diesen in der Regel jedoch eher unkritisch und erfolglos hin­
terher. 

Zeitgemäße Angebote und ganzheitliche Förderung 
Ein Verein ist aber eben keine Modeerscheinung. Sein Wert liegt in 
seiner Beständigkeit, der auf gewachsenen Strukturen und Qualität 
beruht. Nur hier finden Jugendliche beides: 

Breitensport 

Auf der einen Seite die Sport- und Bewegungsangebote, die sie 
suchen, verbunden mit den vielfältigen sozialen Kontakten im außer­
sportlichen, kulturellen und politischen Umfeld des Vereins. 
Auf der anderen Seite erhalten sie die Bestätigung, als junge Men­
schen ernst genommen zu werden und gleichzeitig die Möglichkeit. 
in einem geschützten Raum ihre Eigenständigkeit zu erleben, zu 
erproben und zu entwickeln. 

Genau hier setzt die JL/ÜL-Kompakt- Ausbildung an, die der BLV­
NRW den Vereinen erstmals im kommenden Jahr 2004 zur Qualifi­
zierung ihrer Mitarbeiter/-innen anbietet. 
Das besondere an dieser Ausbildung ist die Verknüpfung eben beider 
Faktoren : 
> Zum einen werden die Teilnehmenden qualifiziert, attraktive brei­
tensportliche Angebote für alle Altersgruppen, insbesondere aber für 
die Zielgruppe der Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
zeitgemäß und fachgerecht anzuleiten, ebenso wie Angebote der kul­
turellen und politischen Kinder- und Jugendarbeit. 

> Dabei sind die Inhalte und Methoden darauf abgestimmt, Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene auf ihrem Weg zu selbstbestimm­
ten, kreativen, kritischen und verantwortungsbewussten Menschen 
zu unterstützen. 

Werden die Vereinsangebote entsprechend inszeniert, sehen auch die 
Jugendlichen nach wie vor die Attraktivität der Vereine! 

Zwei auf einen Streich 
Die JL/ÜL-Kompakt-Ausbildung findet in Kooperation des BLV-NRW 
mit der Sportjugend NRW und einem weiteren Fachverband, der 
DLRG-Jugend Rheinland, statt. 
Aufgrund der Kombination der zwei sonst eigenständigen 
Ausbildungen von jeweils 120 Unterrichtseinheiten (UE) reduziert 
sich der Ausbildungsumfang auf nur 180 UE, die an fünf 
Wochenenden und zwei Blockwochen abso lviert werden. Die genauen 
Termine und Anmeldeunterlagen werden in Kürze im Rahmen der 
offiziellen Ausschreibung aller Qualifizierungsmaßnahmen des BLV­
NRW in der Badminton Rundschau und im Internet veröffentlicht. 
Als Lohn der Mühe erha lten die Teilnehmenden nach erfolgreichem 
Abschluss gleich zwei Lizenzen, die Fach-ÜL-Lizenz Badminton des 
BLV-NRW und die Jugendleiter-Lizenz der Sportjugend NRW. 
Weitere Infos gibt es auf der Breitensportseite des BLV-NRW unter 
www.blv-nrw.de oder beim Breitensportreferenten Marten Pollack in 
der Geschäftsstelle unter Tel. : 0208-383523. 



Statements zum 50-jährigen 
Geburtstag des BLV-NRW 
„Visionen über die 
Zukunftsfähigkeit des 
Badmintonsports" 

Weil deutsche Athleten dauerhaft in der Weltspitze vertreten 

sind und um olympische Medaillen kämpfen, hat Badminton in 

unserer Gesellschaft und in der Öffentlichkeit einen positiven 

Stellenwert. 
Innerhalb unserer Verbände und Vereine rudern wir wieder 

mehr in die selbe Richtung (vorwärts!), damit uns durch unse­

ren Sport wieder mehr miteinander verbindet als voneinander 

entfernt. 
Wenn wir wol len, können wir hinreichend Anzeichen dafür 

sehen, dass aus dieser Vision bald konkrete Zie le werden! 

Holger Hasse 

- Bundeshonorartrainer U 15 -

Es muss uns in einer gemeinsamen Anstrengung gelingen, 

die Popularität des Freizeitspiels Federball auf den 
Badmintonsport zu übertragen. Wenn zudem Badminton als 

moderne Trendsportart aufgebaut und dargestell t wird, bei 

der die heutigen wichtigen Freizeitaspekte wie Fitness, Fun 

und Gesundheit betont werden, dann bin ich mir sicher, 

dass Badminton im Konzert der anderen Sportarten hervor­

ragend bestehen kann. Badminton kann wie kaum eine 
andere Sportart Generationen verbinden und gemeinsam in 

der Familie betrieben werden. Dies ist ein starker Trumpf in 

unserer heutigen Gesellschaft. Wollen wir ihn ausspielen! 

Dr. Karl-Heinz Walter 

- Präsident des BL V-NRW -

50 Jahre Badminton in NRW - Hierfür meinen herzlichsten 
Glückwunsch zum Jubiläum. 

Der Badminton-Landesverband hat wie kein anderer die 

Entwicklung des Badmintonsports in Deutschland geprägt. 

Dies wird sich auch in den nächsten 50 Jahren nicht 

ändern. 

Zukunftsfäh igkeit des Badmintonsports: 
Der Badmintonsport ist und wird auch in Zukunft immer 

eine "kleine" Sportart in Deutschland sein. Aus diesem 

Grund ist es sehr wichtig, dass die "Badminton-Fami lie" 

hier alle einen gemeinsamen Weg gehen. Gemeinsame 

Wege zu gehen, bedeutet einer positiven Zukunft entgegen 
zu sehen. 

Martin Kranitz 

- Referent Leistungssport -

f'rE, 

Statement 1: 
Badminton ist eine faszinierende Sportart und 
wird in Deutschland immer eine Zukunft 
haben. Ob auch als Hoch leistungssport ist 
fragl ich, da Badminton als olympische 
Sportart gefährdet ist. 

Statement 2: 
Von den über 200 im IOC zusammengeschlos­
senen NOC's waren in Sydney im Badminton 
nur 28 vertreten, d.h. wen iger als 15 O/o. Aus 
Sicht des IOC viel zu wenig. 

Statement 3: 
Die Zählweise im Badminton muss "verein­
facht" werden. Die IBF ist gefordert. Ohne 
medienwirksames "Scoring-System" wird die 
notwend ige Medienpräsenz nicht erre icht 
werden. 

Statement 4: 
In Deutschland ist die Förderung des 
Hochleistungssportes von der Zuordnung als 
olympische Sportart und von internationalen 
Erfolgen abhängig. 

Statement 5: 
siehe Statement 1 ! 

Prof. Dieter Kespoh l 
- Präsident des Deutschen Badminton­
Verbandes -

Der Badmintonsport entwickelt 
sich in Deutschland zwar zur Ze it 
langsamer als einige andere 
Trendsportarten, aber auch viel 
solider. "Badmintonverrückte", die 
sich für diesen Spört engagieren, 
haben wir fast genug. Mein großer 
Traum ist ein "Badmintonfreak", 
der uns mit einer größeren 
Geldsumme sponsert. 

Dietrich Heppner 
- Vizepräsident des DBV -



Cl 

Nein bange ist mir nicht, um die Zukunft 

unseres geliebten Badmintonsports, spre­

chen auch rückläufige Mitgliederzahlen in 

den Vereinen und bei den Mannschaften 
eine andere Sprache. Dies ist aber nach 

meiner Meinung eine Sache unserer heuti­

gen Gesellschaft mit den vie len 

Möglichkeiten der Freizeitgestaltung und ist 

in allen Sportarten zu beobachten, dafür 
entwickeln sich jedoch neue Fun-Sportarten 

rasend schnell und der Zulauf in den 

Fre izeitanlagen ist ungebremst. 

Schaut man jedoch auf den Schulsport, so 

wollen immer mehr Schüler im Sportunter­

richt Badminton spie len, hier ist das schnel­

le Spielerlebnis von großem Vorteil. So bin 
ich sicher, dass wir auch weiterhin eine 

Zukunft haben werden. 

Was nun, die viel beklagte Medienpräsenz 

anbetrifft, ist dies nur eine Frage der Leis­

tung, hier kann uns nur ein „Boris Becker" 
helfen und schon wäre Badminton 

ständiger Gast auf der Mattscheibe, 

Beispiele gibt es hier genug, sieht man sich 

z.B. den kleinen Verband der Biathleten an, 

kein Weltcuprennen ohne Fernsehen, aber 
hier sind die Deutschen eben Weltklasse. 

Horst Rosenstock 
- Verbandsausschuss für Bundesliga -

Visionen hat man nach fast 50-jähriger 

Badmintonerfahrung nicht mehr. Allenfalls 

unerfüllbare Wunschvorstellungen und Utopien 
oder Alpträume. 

Trotz hoher Investitionen in den Leistungssport 

und anerkannter Trainingskonzepte bleibt, -

abgesehen von den hervorragenden Erfolgen bei 

der Jugend, - nur die Stagnation und die 

Zweitklassigkeit im internationalen Vergleich. 
Die Delegierten des letzten DBV-Verbandstages 

in Oberhausen haben neue Akzente gesetzt: Die 

Strukturreform mit den drei Säulen Leistungssport, 

Wettkampfsport und Breitensport ist ein positiver Ansatz, 

leider hat man nur vergessen, die 3. Säule, den 

Breitensport, mit den notwendigen finanziellen Mitteln 

zu versehen, um neue Perspektiven für die 

Mitgliederentwicklung in unserer Sportart zu entwickeln. 
Unsere Basis, die Vereine und unsere Funktionäre im DBV 

und dem BLV konzentrieren sich fast immer nur auf den 

Leistungs- und Wettkampfsport und übersehen dabei, 

dass diese beiden Säulen allein nicht geeignet sind, die 
Stagnation bzw. den Rückgang bei den Mitgliederzahlen 

zu stoppen. 

Klaus Walter 
- Interims-Breitensportwart des BLV-NRW -

- Vizepräsident des DBV -

50-jähriger Geburtstag des BLV-NRW 

Unsere Sportart hat faszinierende Eigenschaften, der Reiz 
des schnellen Spiels, das Anforderungsprofil für alt und 
jung, Frauen und Männer; die ganze Familie. 
Doch in der Gese llschaft wollen die Menschen animiert 
und unterhalten werden, hier müssen die Vereine umden­
ken, mehr Service bieten, dafür darf dann auch ruhig ein 
angemessener Preis genommen werden. 
Vereinsangebote, Punktspiel- und Turniersysteme im 
Breitensport sollten angepasst, die Außendarstellung unse­
rer Topsportler und der Sportart muss professionalisiert 
werden, damit wir zukünftig wieder mehr Mitglieder halten 
und dazu gewinnen. 

Im Spitzenbereich gilt es Zentralen mit entsprechenden 
Zulieferern auf hohem Niveau aufzubauen. Dabei müssen 
alle überleben können, auch die Zulieferer!!! Das 
Spitzensportzentrum Mülheim, dass hoffentlich und wa hr­
scheinlich ab 2005 Realität wird, ist ein richtiger Schritt in 
eine bezahlbare, erfolgreiche Zukunft unserer großen 
Talente. 
Ab 2006 wird der deutsche Badmintonsport in der europäi­
schen Spitze se in!! 

Detlef Paste 
- Bundesjugendtrainer -

1. Tägliche oder wöchentliche Berichterstattung auf allen 
Rundfunk- und Fernsehsendern sowie allen Tageszeitungen über 
außergewöhnliche Erfolge Deutscher Badminton-Spieler/innen 
bei Welt-Meisterschaften, Europa-Meisterschaften, 
Länderspielen, Masters-Turnieren und Bundesliga-Spielen. 
2. Werbewirksame Großsponsoren aus Industrie und Wirtschaft 
durch Einbeziehen professioneller Werbe-Agenturen. 
3. Durch regelmäßige Berichterstattung durch o.a. Medien, 
erfolgt für alle Vere ine und Verbä nde stärkerer 
Mitgliederzuwachs (s. im Tennis: Becker, Stich, Graf-Effekt). 
4. Durch neuen Mitglieder-Zuwachs, vol le Hallen bei allen 
Badminton-Großveranstaltungen (German-Open, Deutsche 
Meisterschaften, Länderspiele, Bundesligaspiele). 
5. Bundesliga-Mannschaften nur noch mit Spielern versehen , 
die ihren festen Wohnsitz und Arbeitsplatz in Deutschland 
haben. importierte Spieler/innen für ein Wochenende nutzen 
weder dem Verein , noch dem DBV auf internationalem Parkett. 
6. Dass sich alle Deutschen Meister und Freunde dem "Club der 
Deutschen Meister und Freunde des Badminfon-Sports" ansch­
ließen, um die Tradition und den Zusammenhalt über die aktive 
Zeit hinaus innerhalb des Deutschen Badminton-Sports zu 
erhalten. 
7. Last but not least: Fäh ige Verbandsfunktionäre au f allen 
Ebenen, die ihr Wirken und Schaffen in den Dienst der Sache 
und der Athleten stellen, auf persönliche Profilierungssucht ver­
zichten und den Idealismus wieder mehr in den Vordergru nd 
stellen. 

Hans-Dietrich Emmers 
- Vorsitzender Club der Deutschen Meister -

Meine Hoffnung ist es, dass deutsche Spieler es schaffen, nicht nur in 

der WR weit nach vorne zu kommen, sondern auch hochklassige 

Turniere für sich entscheiden können. 
Davon sind wi r zwar noch ein Stück weit entfernt, aber es ist genug Potential vorhanden und so 

denke ich, dass es nur eine Frage der Zeit ist, bis dies gelingt. 

Medien reagieren nur auf Medaillenkandidaten. Erst der Gewinn von Turnieren wird auch eine 

bessere Vermarktung ermöglichen. 

Björn Joppien - Deutscher Meister -



Kurzmeldungen 

NRW-Preis für 
Mädchen und 
Frauen im Sport 

-1---------------------------------1 
1 
1 
1 
1 

Es gibt in diesem Jahr zwei Kategorien bei 
diesem Preis, die für frauenfreundliche 
Vereine ausgeschrieben sind. 

Pro Kategorie gibt es drei Preise zu vergeben : 
der 1. Preis beträgt 1.000,- Euro, der 2. Preis 
750,- Euro und der 3. Preis 500,- Euro. 

Die Ausschreibung und die Informationen 
zum Preis finden Sie im Internet auf der Seite 
www.wir-im-sport.de. 

~" 
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Badminton-DVD 
a1s Lehrmateria1 

zur Unterstützung 
des Trainings 

-.---------- erschienen 
' 1 
1 

Auf der ca. 60 Minuten langen DVD 
.,Badminton - rasend schnell und doch feder­
leicht" demonstriert unter anderem der ehe­
malige deutsche und österreichische 
Bundestrainer Hans Werner Niesner zusam­
men mit dem Center-Coach und Regional­
ligaspieler Sven Andrzejewski wie leicht das 
Badmintonspiel aussehen kann und wie 
schnell sowohl der Freizeitspieler als auch 
der „alteingesessene" Mannschaftsspieler 
seine Technik verbessern kann. 

Die DVD eignet sich hervorragend als sportli­
che Unterstützung im Freizeitbereich, im 
Schulsport, als Trainingsmaterial im 
Sportverein oder auch als Trainingsnach­
arbeit für jede/n Einzelspieler/-in und wird 
offiziell vom NBV-Lehrausschuss empfohlen. 

Weitere Informationen zur DVD sind über 
www.badminton-emotion.de abrufbar. 

Die DVD kostet 14,95 Euro zzgl. Versand und 
kann per Mail unter badminton-lehr­
dvd@larsvierkotten.de (Vertrieb NRW durch 
Lars Vierkotten) bestellt werden. 

Leserbrief 

Det1ef Poste sorgt für 
Badminton-Nachwuchs 

Der kleine Mika Poste erblickte 
am 23.08.2003 das Licht der 
Welt. Noch ahnt er nicht, dass 
Papa als Bundesjugendtrainer 
ihm als erstes Spielzeug, einen 
Badminton-Schläger schenken 
wird. 
Wir freuen uns alle über den 
kleinsten Nachwuchsspieler und 
gratulieren recht herzlich. 

Ulrike Thomas 

Durch Ihren Hinweis in der September-Ausgabe auf die diesjährige "German-Open", wurden bei 
mir spontan Erinnerungen an die letztjährige Veranstaltung geweckt. 
An das Turnier 2002 habe ich nämlich sehr schöne Erinnerungen, da ich als Sieger des veran­
stalteten "Publikum-Aufschlag-Spiels" glücklicher Empfänger des Reise-Gutscheins war! 

Einzulösen war er in einer Appartement-Anlage auf der Insel-Fehmarn, was ich in einer kalten 
aber sehr sonnigen März-Woche diesen Jahres auch getan habe. Erfreulicherweise war das 
Appartement groß genug, so dass ich meinen kleinen Sohn (5) sowie einen Freund und dessen 
Sohn als "Begleitung" mitnehmen konnte. 

In Erinnerung an eine schöne Woche "Gratis-Urlaub" und ein herzliches Danke Schön an 
Veranstalter und Ausrichter 

grüßt aus Hagen 

Uli Traeger 
; 



Verei nsa ussch reibu ngen 

VER EINSAUSSCHREIBU NGEN 

Badminton-Turnier 
für Minis ,,Oueen-Games 2003" 
Ausrichter: 1. BC Beuel 1955 e.V. 
Ort : Limpericher Str. 141, 53225 Bonn 
Termin : 23.11.2003 ab 10.00 Uhr, Meldungen müssen bis 9.15 Uhr 
abgegeben werden 
Alterseinteilung: U 9, (Jahrgang 95 und jünger). U 11 (Jahrgang 94/93), 
U 13 (Jahrgang 92/91). Nicht startberechtigt sind alle Spieler/innen, 
die in ihrer Altersklasse unter den ersten 8 Platzierten der 
Bezirksrangliste stehen. 
Disziplinen: Mädchen- und Jungeneinzel 
Modus: Schweizer System, jeder Teilnehmer hat 4-6 Spiele. Bei weni­
ger als 4 Meldungen pro Altersklasse werden die Teilnehmer auf die 
nächsthöhere Gruppe verteilt. 
Meldegebühr: 6 Euro, fällig am Turniertag 
Preise : Die Firma Queen-Games stellt Pokale für die Sieger und 
Sachpreise für die Platzierten zur Verfügung, die in einer Verlosung 
verteilt werden. 
Meldeanschrift: Marijke Mellinghoff, Hermannstr. 41, 53225 Bonn, 
Tel. 0170/3070695 oder E-Mail: marijkemellinghoff@web.de 
(Anmerkungen: Eingangsbestätigungen werden nur bei E-Mail­
Anmeldungen versendet!) 
Meldeschluss: 09.11.2003. Die Meldung muss enthalten: Verein, Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Altersklasse. Das Teilnehmerfeld ist auf 130 
Kinder beschränkt, die Meldungen werden nach Eingang angenom­
men. Im Zweifelsfall entscheidet das Losverfahren. 
Bälle : Plastikbälle, die der Veranstalter zur Verfügung stellt 
Sonstiges: Informationen zur Halle : Die Sporthalle darf nur mit hellen 
Sohlen betreten werden. Während der Veranstaltung steht eine reich­
haltige Cafeteria zur Verfügung. 

Grevener Do 
Mixedturnier 
Termin : Samstag, 20.12.2003, Beginn 13.00. 
Ausrichter: TVE Greven 
Austragungsort: MühlenbachsRorthalle, ~lil , "' 

Disziplinen: Herrendoppel, Damendoppel · i 
Teilnehmer: U9 - U 19, entsp ,echend der > 
2003/2004 
Austragungsmodus: Grupp nspiele mit anschließ ä mrKO-System 
Meldegebühr: 8,- EUR j e,D~ p-e l bzw. Mixed. Die Meldegebühr ist am 
Turniertag zu entrichten., 
Preise: Sachpreise f.ür die 3 Erstplatzierten sowie eine Urkunde für 
jeden Teilnehmer 
Meldeansclir-ift: Stefan Lengermann, In den Bergen 48, 48268 
Greven, E-Mail: stefan_lengermann@gmx.de 
Meldeschluss: 6.12.2003, die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
Bälle : Plastikbälle werden gestellt 
Sonstiges: Eine Cafeteria ist vorhanden. 

XXV. Niko1ausjahrgangsturnier 2003 

im Rahmen des TECNO 
PRO YOUNG MASTERS 
Ausrichter: Badminton-Club 1971 Herringen e.V. 
Ort : SpH der Kopernikusschule, Kobbenskamp 23a, 59077 Hamm­
Pelkum 
Termin : Sonntag, 07.12.2003, Beginn : 08.30 Uhr. Alle Teilnehmer müs­
sen sich bis 8.15 Uhr bei der Turnierleitung angemeldet haben! 
Startberechtigt : Teilnehmen können Schülerinnen und Schüler, die 
nach dem 01.01.1990 geboren sind. Das Turnier ist weiterhin speziell 
für Anfänger gedacht. Ranglistenspieler der Altersklassen U12, U13 
und U 14 (NRW und Bezirk) dürfen nicht teilnehmen. Bei den 
Meldungen sind Anfänger mit einem 'A' und Fortgeschrittene mit 
einem 'F' zu kennzeichnen. In den Altersklassen U09 (Jg. 1995), U10 
(Jg. 1994) und U11 (Jg. 1993) spielen die Fortgeschrittenen automa­
tisch in der "Tecno PRO YOUNG MASTERS"-Serie. 
Turnierart und Modus: Mädchen- und Jungeneinzel. Gruppenspiele in 
den jeweiligen Altersklassen (U08-U14). Sollten in einem Jahrgang 
nicht genügend Meldungen eingehen, werden diese der nächst höhe­
ren Altersklasse zugewiesen. 
Ausschließlich in der "TECNO PRO YOUNG MASTERS"-Serie werden im 
Anschluss an die Gruppenspiele die Erstplatzierten im einfachen KO­
System ermittelt. 
Meldegebühr: EUR 5,00 je Meldung. Die Meldegebühr wird mit der 
Meldung fällig und ist bis zum Meldeschluss unter Angabe des 
Verwendungszwecks "NIKOLAUS 2003" auf das Konto-Nr.: 5 018 823 
200 bei der Volksbank Hamm eG (BLZ: 410 601 20), Kontoinhaber : BC 
1971 Herringen e.V. zu überweisen. Die Meldegebühr wird bei Ausfall 
eines Teilnehmers nicht zurückerstattet. 
Preise: Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde, die Gruppenersten 
zusätzlich einen Pokal. 
Meldeanschrift: BC 1971 Herringen e.V., Henning Schade, 
Rietzgartenstr. 12, 59065 Hamm, Tel. und Fax: 02381 /161686 
Meldeschluss : Mittwoch, 26.11.2003 (Poststempel). Die 
Teilnehmerzahl ist auf 150 Aktive begrenzt! Gehen mehr Meldungen 
ein, gilt die Reihenfolge des Eingangs. 
Bälle: Kunststoffbälle, die vom Veranstalter gestellt werden. ~ 

Sonstiges: Änderungen der Ausschreibung möglich. Für Unfälle, 
Diebstahl, usw. kann der Veranstalter keinerlei Haftung übernehmen! 
Eine Cafeteria sowie ein Sportartikelstand sind vorhanden. Nähere 
1 nfos unter http ://www.bcherringen.de. 

Der Forderverein und der BLV-NRW informieren! 

In unserem Bemühen, den Leistungssport -~• 
in NRW weiter nach vorne zu bringen, ~ 
werden wir freundlicherweise van der sportStiftungNRW 
und den folgenden Firmen unterstützt: 

llu.,WtrM~Sinur ·--·--..__,., ... /.) 
_... ... ..-.i...-,; ----... 
.. ____ ....,_,,. 

~OLIVER 

BABQLAT 

ULRICH 
SCHAAF 



0n1ine-Ergebnisdienst 
im BLV-NRW 2003/2004 

wieder mit 
milon_de 

In der Saison 2003/2004 kooperieren wie 
schon in den Vorjahren der BLV-NRW und 
der milon.de. Ziel dieser Kooperation ist es, 
alle Badminton-Interessierte in NRW schnell 
und detailliert mit Ergebnisinformationen zu 
Meisterschaftsspielen zu versorgen. In den 
beiden vergangenen Spielzeiten konnte die­
ses Ziel durch die hervorragende Mitarbeit 
der Staffelleiter und der vielen tausend 
Anwender in den Vereinen erreicht werden. 

Wie funktioniert der Ergebnisdienst 
mit milon.de? 

milon .de bietet die Möglichkeit, dass 
Vereinsvertreter und Sportler die Ergebnisse 
ihres Mannschaftsspieles direkt nach 
Spielende Online im Internet erfassen kön­
nen. Unmittelbar nach dem Eintrag eines 
Ergebnisses wird dieses angezeigt und die 
Tabellen und Statistiken im Internet sind 
aktualisiert. Die Vereine selbst können somit 
durch schnelle Eingaben die Aktualität dieses 
Ergebnisdienstes beeinflussen. Die spiellei­
tenden Stellen machen diese Ergebnisse 
nach Eingang und Prüfung der Spielberichte 
'amtlich', führen ggf. Korrekturen und 
Umwertungen durch und erfassen die noch 
fehlenden Ergebnisse. 

Spie1berechtigungs1isten und 
Detai1ergebnisse 

Der BLV-NRW stellt die Spielberechti­
gungslisten der Vereine bei milon ein und 
aktualisiert diese wöchentlich in der Nacht 
von Freitag auf Samstag. Dies vereinfacht 
u.a. die Eingabe der Detailspielberichte. In 
der letzten Saison sind bereits für über 60 °10 
der Spiele Detailspielberichte durch die 
Vereinsvertreter oder Staffelleiter erfasst 
worden. Auch wenn die Detailspielberichte 
keinen amtlichen Charakter haben, so liefern 
sie doch höchstinteressante Informationen. 
Bitte nutzen Sie auch diese Möglichkeiten. 
Amtlich sind nach Bestätigung der 
Staffelleiter nur das Satz- und das 
Spielergebnis sowie (nach Möglichkeit) 
auch das Spieldatum. 

Ihr Sportergebnis Im Internet 

Pressedienst 

Die vorliegenden Ergebnisse und Tabellen 
sind über das Internet ständig abrufbar. 
Durch einen Pressedienst können sich 
Pressestellen über den Stand der Tabellen per 
Fax kostenlos informieren lassen. 

We1che Vorteile bietet die 
Kooperation den Sport1ern und 
Vereinen? 
- aktuelle Ergebnisse und Tabellen 
- viele neue Statistiken 
- individuelle Benachrichtigung über Ergeb-

nisse und Tabellen gewünschter Staffeln 
kostenlos per Email 

Wie komme ich an die aktue11en 
Ergebnisse, Tabe11en und Statisti­
ken? 

- Online über die Homepage des BLV-NRW 
(http://www.blv- nrw.de/milon) führt ein 
Link direkt auf die NRW-Staffeln bei 
milon.de oder über die milon.de Homepage 
unter http://www.milon.de 

- durch Setzen von Bookmarks innerhalb des 
Ergebnisdienstes lassen sich die gewünsch­
ten Staffeln oder Vereinsinformationen 
schnell aufrufen. 

- per eMail als registrierter User bei milon.de 
(siehe milon-Menüpunkt „Registrieren", 
Einstellung unter ,Mein milon.de') 

- durch Setzen von Links auf Ihrer 
Vereinshomepage finden Sie den direkten 
Zugang zu Ihren Vereinsdaten oder zu den 
Staffeln Ihres Vereins direkt bei milon.de 

Wie kann ich meine Ergebnisse 
me1den? 

- Sie lassen sich bei Ihrem ersten Besuch bei 
milon.de kostenlos regi strieren (siehe 
milon-Menüpunkt „Registrieren") 

- Sie melden sich über die Anmeldebox mit 
Ihrem von uns zugesandten Passwort an 

- Sie wählen auf der Seite „Mein Milan.de" 
unten auf der Seite den Verein (bzw. die 
Vereine) aus, für den Sie die Ergebnisse 

f"~E~ 

melden wollen (dies ist nur beim ersten 
Anmelden notwendig!) 

- Sie wählen die Spielklasse aus und klicken 
auf den gelben Kreis (Ergebniseingabe) hin­
ter dem entsprechenden Spiel 

- Sie tragen das Ergebnis ein und bestätigen 
die Eingabe 

Was kostet der Service von 
mi1on.de? 

Der Service von milon.de ist komplett 
kostenlos. Alle Informationen auf der 
Homepage sind frei zugänglich. 

Was mache ich, wenn ... ? 

Sie haben weitere Fragen? Nutzen Sie die 
umfangreiche milon-FAQ-Liste (siehe milon­
Menüpunkt „Hilfe") oder direkt unter 
http ://faq.milon.de 

Ein Bediener-Handbuch kann über die BLV­
Homepage runtergeladen werden. 

Bei Fragen und Anregungen, die nicht über 
die FAQ (FAQ= häufig gestellte Fragen) oder 
über das Handbuch zu klären sind, schreiben 
Sie eine Email an milon.de unter blvn­
rw@milon.de und/oder/Kopie an mich unter 
bwessels@muenster.de. 

~ 

Badmintonspezifische Fragen zum Thema 
milon.de richten Sie bitte an mich. Fragen zur 
Spielordnung oder zum Spielbetrieb klärt der 
Bezirkswart oder Staffelleiter. 

Es wird Ihnen - soweit möglich - gerne 
geholfen. 

Weiterhin gibt es ständig aktuelle Informa­
tionen zu milon über die Homepage des BLV 
NRW. 

Bernd Wesse/s 



(LG 308) Fortbildung Rhetorik im Badminton 
Lizenzverlängerung: 
A-Trainer, B-Trainer, Trainer-C und FÜL-C 

Geplante Inhalte: 

- Grundlagen der Rhetorik 

- Körpersprache - Einsatz und Wirkungsmittel 

- Gesprächsführung in der Sportpraxis 

- Gesprächsführung außerhalb der Sportpraxis, z. B. bei Sitzungen, 

Veranstaltungen und Diskussionen 

- Rollenspiel - Videoanalyse 

- Problematik bei gemischt geschlechtlichen Gruppen 

Termin: 

22./23.11 .2003, Samstag von 9.00 - 21.00 Uhr, Sonntag von 9.00 -

13.00 Uhr im Haus des 

Sports, Südstr. 25 in 45470 Mülheim/Ruhr 

Teilnahmegebühr: € 35,00 (ohne Übernachtung mit Verpflegung), 

€ 50,00 (mit Übernachtung und Verpflegung) 

Meldeschluss: 03.11.2003 

Meldung nur schriftlich mit Anmeldeformular Nr. 308 an: 

BLV-NRW, Südstr. 23, 45470 Mülheim/Ruhr oder Fax-Nr. 

0208/380122 (nicht per Email) 

Teilnehmerzahl: 25 (Annahme nach Eingang) 

Lehrgangsleitung: Elke Schmidt-Walter, Tel. 02803/1577 

LG 307) Fortbildung Technik u. Taktik u. Kondition 
Lizenzver1ängerung: Fül-C und Trainer-C 

Themen: 

- Technik und Taktik 

- Kondition 

- Allgemeiner Erfa h ru ngsa ustausch 

Termin: 

Samstag, 06.12.2003, 14.00-21.00 Uhr, Sonntag, 07.12.2003, 9.00 

Uhr - 18.00 Uhr 

Ort: 

Paderborn, Sporthalle am Niesenteich 

Teilnahmegebühr: 22,- Euro (ohne Verpflegung und Übernachtung) 

Meldung nur schriftlich mit Anmeldeformular Nr. 307 an: 

BLV-NRW , Südstr. 23, 45470 Mülheim/Ruhr oder Fax-Nr. 

0208/380122 (nicht per Email). 

Meldeschluss: 15.11.2003 

Teilnehmerzahl: 24 Höchstzahl 

Lehrgangsleitung: Ulrich Schaaf, Wassermannsweg 20, 33161 

Hövelhof, Tel. 05257/1364 

(Übernachtungswünsche bitte direkt bei Herrn Schaaf anfragen) 

• 

Neuaufnahmen zum 0 1. Juli 2003 

900) Turnverein Horst-Eiberg 1897 e.V., Dolores Soucek, Harkortstr. 
25, 45145 Essen, Tel. 0201/225154, E-Mail : info@tvhe.de 

Anschriftenänderungen 
der Vereine: 

49) TuS 05 Oberpleis, HP Giesen, Im Rheingarten 4, 

53639 Königswinter, Tel. (p.) : 02223/904462 

Amtliche Nachrichten 

74) VfB Gelsenkirchen 58, Markus Terlaak, Ferdinandstr. 5-7, 

45889 Gelsenkirchen, Tel. (p.): 0209/898881, 

Fax (p.): 0209/3899780, Tel. (d.): 0170/9130276, 

E-Mail: markus-terlaak@t-online.de 

90) DJK Stolberg, Jan Kever, Wiesengrund 10, 52078 Aachen 

133) Tbd. Osterfeld, Stefanie Wiemann, Stralsunder Str. 27, 

46145 Oberhausen, Tel. 0208/433284 

202) LBN Duisburg e.V., Angelika Teubert, Allensteiner Ring 5, 

47279 Duisburg 

390) Rather SG 98, Stefan Braun, Hoteser Weg 9, 47918 

Tönisvorst, Tel. 02151/9340169, E-Mail: rathersg98@aol.com 

397) TuS Meinerzhagen, Wolfgang Bischoping, Bordinghauser 

Weg 18, 58566 Kierspe, 

Tel. (p.): 02359/7046, E-Mail: Sportwart@Meinerzhagen­

Badminton.de 

467) SuS Neuenkirchen 09, Volker Wiesmann, 

Ringstr. 62, 48485 Neuenkirchen, Tel. und Fax (p.): 05973/2495, 

E-Mail: VolkerWiesmann@aol.com 

553) VfL Eintracht Mettingen e.V., Jürgen Leeker, 

Lager Weg 9, 49497 Mettingen, Tel. (p.): 05452/936350, 

E-Mail: j.lee@freenet.de 

592) SV Adler Weseke 1925 e.V., Dietmar Frericks, 

Königsweg 34, 46325 Borken, Tel. 02862/417683, 

E- Mail: Dietmar.Frericks@gmx.de 

842) TuS Untereschbach-Steinenbrück, Sebastian Bittner, 

Aufm Hennekamp 36, 40225 Düsseldorf, Tel . 0211/2095148, 

Mobil : 0177/2360941, E-Mail : tus-badminton@web.de 

Anschriftenänderungen 
der Funktionäre: 

1.) Nord 1: Spiel!. Stelle: Jürgen Leeker, Lager Weg 9, 

49497 Mettingen, 

Tel. (p.): 05452/936350, E-Mail: j .lee@freenet.de 

2.) Süd II: Jug. Spiel!. Stelle: Karin Heidenreich, Klosterstr. 16, 

53332 Bornheim, 

Tel. (p): 02227/926951, E-Mail: karin.heidenreich@worldonline.de 

f'~1"! 



Amtliche Nachrichten 

Saison 2003/2004 
Festlegung der Bä lle, die in der Saison 2003/2004 im Sen ioren- (ohne 
Bundesliga) und Jugendbereich gespielt werden dürfen. Wir weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten Bä llen 
Meisterschaften und/oder Verbandsspiele ausgetragen werden dürfen. 
Zuwiderhand lungen können zur Umwertung der Spiele führen. Zum 
Tra ining können jedoch auch andere als die hier aufgeführten Bäl le 
benutzt werden. Die Liste wird monat lich ergänzt 

1. Federbälle Stand: 16.09.03 

~~YONEX AS 10 Yonex 

RYONEX AS 20 Yonex 

~~YONEX AS 30 Yonex 

~~YONEX AS 40 Yonex 

A~S 

Aeros Si lver TOX GmbH 
Aeros ASIA TOX GmbH 
Topolino CLASSICO TOX GmbH 

0 F.!f!t:lt;f!/J Carlton AG-4 DUNLOP Sport GmbH 

0 F.!f!.r:lt;'i!.':! Carlton AG-6 DUNLOP Sport GmbH 

0 Eif!.r:.!t;f!/J Carlton AG-8 DUNLOP Sport GmbH 

0Eif!.r:.!t;'i!.IJ Carlton AG-10 DUNLOP Sport GmbH 

0 Eif!.r:.!t;'i!.IJ Carlton AG-6 Hi Vis DUNLOP Sport GmbH 

0 Eif!.r:.!t;'i!.IJ Carlton AG-8 Hi Vis DUNLOP Sport GmbH 

0 Eif!.r:.!t;'i!.IJ Carlton AG-10 Hi Vis plus DUNLOP Sport GmbH 

Fly Turn ier Winter 

V'IICTOR" VICTOR Champion VICTOR 
VICTOR Service VICTOR 
VICTOR Maxima 2000 VICTOR 
VICTOR Queen 2000 VICTOR 

1\~® 
DIAfflOßD DIAMOND Mars (ABC) Diamond Sport ---•i.··~·" 
BABQLA[ Aeroflex Start BABOLAT VS (Deutschland) GmbH 
••• ,. , .. ' 0 .. 

BABQLA[ Aeroflex Pro BABOLAT VS (Deutschland) GmbH 
• •• ,. ' .. ' 0,, 

BABQLA[ Aeroflex Tour BABOLAT VS (Deutschland) GmbH 
• • I>;, , N t O., 

f,~ TECNO.PRO Tecno Pro Tee 200 lntersport Deutsch land 

t-~ TECNOf"'O Tecno Pro Tee 400 lntersport Deutsch land 

X-8-Born Yellow X-8-Born 
X-8-Born Red X- 8-Born 

Ta lbot Torro Hit 850 MTS 

Aeroplane G1101 Sport Gehrke 

• RSL Tourney No. 1 RSL D.H. Shuttlecocks DK A/S 
RSL Tourney No. 2 RSL D.H. Shuttlecocks DK A/S 
RSL Tourney No. 3 RSL D.H. Shuttlecocks DK A/S 

Dynamic 100 Dynamic 
Dynamic 200 Dynamic 

World Tournament Winex 
Blue TRON EX 
Yellow TRON EX 
Dong Feng C 1101 Li Ang Sports 

1. Kunststoffbälle 

~.TYQNEX Mavis 500 Yonex 
~eTYQNEX Mavis 370 Yonex 
~~YONEX Mavis 350 Yonex 

0 ,,;,if!.r:.!t;'i!.IJ Carlton T1000 DUNLOP Sport GmbH 

VICTOR Shutt le 2000 VICTOR 

Änderung der Spielberechtigung Stand: 17.09.2003 

Pass Name alter neuer Freigabe 
Verein Verein 

55382 Borg, Kristina ( 170) TG Mülheim/Köln--> ( 198) SG Dülken 15.08.2003 
66826 Böttcher, Anke ( 35) BC Lünen--> ( 416) BC Heiligenhaus 03.09.2003 
24552 Bröker, Eckhard ( 323) Tel.Post-SV Bielef--> ( 365) TSVE Bielefeld 25.08.2003 
37720 Deckert, Martina ( 680) Pol.-SV Aachen--> ( 416) BC Heiligenhaus 31.07.2003 
56138 Dra isbach, Uwe ( 998) Anderer LV--> ( 367) VfB GW Mülheim 04.09.2003 
49544 Engel, Stefan ( 35) BC Lünen--> ( 40) 1.BC Dortmund 18.08.2003 
85328 Feldhaus, Indira ( 561) SC 28 Nordwa lde--> ( 122) SC Münster 08 10.09.2003 
90021 Hartmann, ( 998) Anderer LV--> ( 577) SC Petershagen 06.08.2003 

Johannes-Wilhelm 
46113 Hausmann, Kirsten ( 998) Anderer LV--> ( 365) TSVE Bielefeld 05.08.2003 
89226 Heinrichs, Frank ( 451) BC Schwerte--> ( 841) TuS Holzen-Sommerb 12.09.2003 
70745 Huß, Corinna ( 17) SG Osterfeld--> ( 286) SpVgg Sterkrade-N. 21 .08.2003 
24584 Kleihaus, Markus ( 273) SC GW Paderborn--> ( 539) BCR Bünde 14.08.2003 
70287 Köhne, Dirk ( 249) 1.BC Kirchheilen--> ( 277) Bottroper BG 30.08.2003 
94964 Mandelkow, Andreas ( 139) BSC Lüdenscheid--> ( 852) TuS Neuenrade 03.09.2003 
50329 Meyer, Johanna ( 104) Badmint.Club Kleve--> ( 365) TSVE Bielefeld 01.09.2003 
85839 Pausch, Linda Kristina ( 136) BVH Dorsten--> ( 596) BC 89 Bottrop 02.09.2003 
104182 Pruss, Moritz ( 69) WMTV Solingen--> ( 2) STC BW Solingen 02.09.2003 
94495 Richter, Thomas ( 680) Pol.-SV Aachen--> ( 270) BSC Herzogenrath 11 .07.2003 
98198 Rüsing , Katharina ( 864) VfL SW Lichtenau--> ( 887) SC BW Ostenland 18.08.2003 
57295 Schulze Wierl ing, 

Pierre ( 129) DJK Saxon.Dortmund--> ( 257) BSC Büderich 29.08.2003 
70896 Setiad i, Robert ( 10) Merscheider TV--> ( 105) BSC/DJK Solingen 01 .09.2003 
9965 Stock, Dorothea ( 175) BSC Hilden--> ( 2) STC BW Solingen 01.09.2003 
28587 Toker, Barbara ( 100) TSV 1860 Hagen--> ( 406) TuS Nachrodt-Obst. 03.09.2003 
55610 Wassermann, Calda ( 683) PSV Mönchengladb.--> ( 691) SWB Wegberg 21.08.2003 
76941 Wolf, Nils ( 652) TV Hösel--> ( 891) LG Ratingen 29.08.2003 

Bezirksjugendwart Süd 2 - A1ex Hecker 
steht dem Bezirksjugendausschuss Süd 2 ab sofort aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung. Seine Stellvertretung übernimmt Michael Biendarra, 
Mitglied des BJA Süd 2. 
Er ist wie fo lgt zu erreichen: 

Michael Biendarra 
Auf dem Kamm 64 
50321 Brühl 
Tel. (p): 02232-370845 
Email: mbiendarra@compuserve.de 

Anfragen bitte möglichst per Email. Eine schnelle Antwort erfolgt i.i;l. Regel binnen 
2 Tagen. 

Die Staffelleitung von Alex Hecker übernimmt freundlicherweise Karin Heiden­
reich. Die betreffenden Vereine werden gesondert vom BJA informiert. 

Achtet in zukünftigen Ausschreibungen unbedingt auf sich ändernde Melde­
adressen!!! 

Saison 2003/2004 • 

Anforderung der Rangliste für die Rückrunde (Senioren) 
Hiermit werden die Rang listen für die Rückrunde der Senioren der Saison 
2003/2004 angefordert. 
Abgabeterm in: Mittwoch. 12.11.2003 (Poststempel) 
Einre ichung wie zur Hinrunde an die spiell. Ste lle der höchsten Mannschaft. 

Manthey, Sportwart 



Schüler/Jugend 
Rückrunden Ranglisten 
Schüler/ Jugend der Saison 
03/04 

Nach § 11 Ziff. 1, 3. Abs. der Jugend­
spielordnung gilt für Schüler- und 
Jugendmannschaften die Rangliste der 
Hinrunde auch für die Rückrunde, wenn 
bis zum Termin für die Einreichung der 
Rückrundenrangliste keine Änderung 
gemeldet wird. 
Für die Änderungen der Rangliste gilt§ 42 
der SpO des BLV-NRW. 
Der Abgabetermin für alle Mannschaften 
ist der 08. Dezember 2003 (Post­
stempel): Einreichung wie zur Hinrunde 
an den jeweiligen Bezirksjugendwart, im 
Bezirk Süd II bitte bei Michael Biendarra 
einreichen. Anschrift siehe Seite 22. 

Wichtige Mitteilung! 
Spielergebnisse der Regionalliga und der 
Oberligen müssen von den Heimvereinen 
unmittelbar nach Spielende auf den 
Anrufbeantworter des BLV-NRW gesprochen 
werden. 
Für die Saison 2003/2004 ist das die 
Telefonnummer: 05241/531760 (Herr 
Mohaupt). 
Ersatzweise können die Ergebnisse auch 
direkt per Fax an 05241/532760 geschickt 
werden oder über das Internet (www.blv­
nrw.de) beim Ergebnisdienst "Milan" einge­
geben werden. 
Für alle Gastgeber-Vereine gilt § 65 der 
Spielordnung! 
Bitte unbedingt beachten und den ordnungs­
gemäß ausgefüllten Spielbericht binnen 48 
Stunden an die entsprechende spielleitende 
Stelle senden, da sonst Ordnungsgebühren 
erhoben werden müssen. 

Ausschreibung 
Bezirksmeisterschaften 
2003 
Zu der generellen Ausschreibung ergibt sich 
noch folgende wichtige Änderung : 
Die Ziffer 3 wird komplett gestrichen und wie 
folgt ersetzt: 
"Grundsätzlich müssen sich im Doppel und 
Mixed Paarungen, die sich aus teilnahmebe­
rechtigten und nicht teilnahmeberechtigten 
Spielern zusammensetzen, über die 
Bezirksmeisterschaft für die Westdeutsche 
Meisterschaft qualifizieren". 
Ich bitte um Berücksichtigung bei evtl. 
Rückfragen. 
(Manthey, Sportwart) 

NRW-Rang1iste 
Doppel 
Achtung! geänderte Meldeanschrift! 

Ausrichter: 
Ort: 

Termin: 

BC 89 Bottrop 
Bonifatiushalle, Lindhorststr. 
210, 46242 Bottrop 
Sa., 17.01 .2004 = GD, So., 
18.01.2004 = 00 + HD 

Meldung am: 17.01.2004 bis 14.30 Uhr 
beim SpA / Vertreter, 
18.01.2004 bis 09.30 Uhr 
beim SpA / Vertreter 

Meldeschluss: Mo., 01 .12.2003 
(Poststempel) 

Absage bis: Mi., 10.12.2003 
(Poststempel) 

Meldung an: Bernd Mohaupt, 
Heidewaldstr. 81, 
33332 Gütersloh, 
Tel. 05241/531760 

Quartier-
wünsche an: Klaus Nolde, 

Tel. 02041/63830 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden 

Bezirk Nord I 

Nord I 
Bezirksrang1iste 
Doppel 

Ausrichter: Bottroper BG 
Ort: SpH an der Berufsschule, 

Gladbecker Str. 81, 
46236 Bottrop 

Termin: 01.11 .2003 (Mixed), 
02.11.2003 (Doppel) 

Meldung am: 01.11.2003 bis 14.30 Uhr 
beim BZA/ Vertreter, 
02.11.2003 bis 09.30 Uhr 
beim BZA/ Vertreter 

Meldeschluss: 13.10.2003 (Poststempel) 
Absage bis: 22.10.2003 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 

Sonstiges: 

Schwanenbuschstr. 170, 
45138 Essen, 
Tel. 0201/282213 
Cafeteria vorhanden. 

p~;~ 

Amtliche Nachrichten 

Nord I 
Bezirksrang1iste 
Einzel 

Ausrichter: 
Ort: 

Termin: 

SG Osterfeld 
SpH der Gesamtschule 
Osterfeld, Hallen 1-6, 
Li I ientha lstr., Oberhausen­
Osterfeld 
30.11.2003 

Meldung am: 30.11.2003 bis 09.30 Uhr 
beim BZA/ Vertreter 

Meldeschluss: 10.11.2003 (Poststempel) 
Absage bis: 19.11 .2003 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 

Sonstiges: 

Schwanenbuschstr. 170, 
45138 Essen, 
Tel. 0201/282213 
Cafeteria vorhanden. Bei evtl. 
Absage angeben, ob KRLT 
gespielt werden soll. 

Nord I a 
Kreisrang1iste 
Einzel 

Ausrichter: 
Ort: 

Termin: 

SG Osterfeld 
SpH der Gesamtschule 
Osterfeld, Hallen 1-6, 
Lilienthalstr., Oberhausen­
Osterfeld 
30.11.2003 

Meldung am: 30.11.2003 bis 09.30 Uhr 
beim BZA/ Vertreter 

Meldeschluss: 10.11.2003 (Poststempel) 
Absage bis: 19.11.2003 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 

Sonstiges: 

Schwanenbuschstr. 170, 
45138 Essen, 
Tel. 0201 /282213 
Cafeteria vorhanden. 
Meldung nur über Bezirks­
rangliste. Entscheidung, ob 
beide KRLT Nord I gespielt 
werden, richtet sich nach 
Eingang der Meldungen. 
Mitteilung über Austra­
gungsort erfolgt an TN. 

Nord I b 
Kreisrang1iste 
Einzel 

Ausrichter: 
Ort: 

SV Bu rgstei nfu rt 
SpH der Wirtschaftsschulen 
Steinfurt, Gartenstr., Ortsteil 
Burgsteinfurt, Nähe Fern-



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Termin: 
meldeturm u. Amtsgericht 
30.11.2003 

Meldung am: 30.11.2003 bis 09.30 Uhr 
beim BZA/ Vertreter 

Meldeschluss: 10.11.2003 (Poststempel) 
Absage bis: 19.11.2003 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, 

Sonstiges: 

Schwanenbuschstr. 170, 
45138 Essen, 
Tel. 0201 /282213 
Cafeteria vorhanden. 
Meldung nur über Bezirks-
rangliste. Entscheidung, ob 
beide KRLT Nord I gespielt 
werden, richtet sich nach 
Eingang der Meldungen. 
Mitteilung über Austra­
gungsort erfolgt an TN. 

Bezirk Nord II 

Nord II 
Bezirksrangliste 
Einzel 

Ausrichter: SV Brackwede 
Ort: Dreifachsporthalle 

Rosenhöhe, Halle 1, 
Bielefeld-Brackwede 

Termin: Sonntag, den 30.11.03 
Meldung am: 30.11.03 bis 9.30 Uhr 
Meldeschluss: Montag, den 10.11.03 

(Poststempel oder Fax) 
Absage bis: Mittwoch, den 19. 11 .03 

(Poststern pel) 
Meldung an: Claus-Jürgen Rüther, 

Deventerweg 5, 59494 Soest, 
Tel./Fax: 02921/60409 

Sonstiges: Cafeteria ist vorhanden. 
Meldungen sind nur gültig 
mit vollständiger Adresse, 
Geburtsdatum und Spiel­
klasse. 

Bezirk Nord II 
Schüler/Jugend 03/04 
Turnierausschreibung 

Kreisvorentscheidungen 
Schüler/ Jugend 

Veranstalter: Bezirksjugendausschuss 
Nord II 

Altersklassen: Ull, U 13, U 15, U 17, U 19 

Ausrichter: Nord lla U13-U19 

Austragungs­
ort: 

Termin: 

GSV Fröndenberg 
Nordllb U13-U19 
N 1875 Paderborn 

Nord lla 
U 11 - U 19 Dreifach-TH 
der Gesamtschule Frönden­
berg, Im Wiesengrund, 
58730 Fröndenberg / 
August-Schröer-Halle (evtl. 
zusätzl . 2. Halle) 
Nord llb 
Ull-U19 SpH 
Gesamtschule „Am Kauken­
berg" (Schulzentrum), 
Weißdornweg 10, 
33100 Paderborn 

Samstag, den 29.11.2003 ab 
13.00 Uhr Mixed und Einzel 
Sonntag, den 30.11 .2003 ab 
9.00 Uhr Einzel und Doppel 

Disziplinen: JE, ME, JD, MD und Mixed 
Jeder Teilnehmer kann in 
drei Disziplinen starten. 

Meldungen an: Nord 2a: 
Norbert Atorf, Am Burghof 
30. 34431 Marsberg, 
Tel. 02992-3132, 
Fax: 02992-5155, 
eMail: 
norbertatorf@t-online.de 
Nord 2b: 
Monika Barther, 
Von-Kleist-Str. 7, 
33161 Hövelhof, 
Tel. 05257-5424, 
eMail: 
FamilieBarther@aol.com 

Meldegebühr: Einzel € 5,- / Doppel und 
Mixed € 5,- je Spieler/-in 
Die Meldegebühren werden 
in der Halle vom Ausrichter 
vereinsmäßig eingezogen. 

P~l~ 

Meldeschluss: Freitag, 07. November 2003 
( Poststern pel ) 

Auslosung: 

Die Meldung muss Name, 
Vorname, Geburtsdatum und 
Vereinszugehörigkeit enthal­
ten. Meldungen können nur 
von den Vereinen abgegeben 
werden. Setzen sich Spiel­
paarungen aus verschiede­
nen Vereinen zusammen, 
haben beide Vereine eine 
Meldung abzugeben. Unvoll­
ständige Meldungen werden 
nicht berücksichtigt. 

Mittwoch, 19.11.2003 ab 
18.00 Uhr 
bei Monika Barther, Von­
Kleist-Str.7, 33161 Hövelhof 

Startberechtigt: Die Startberechtigung richtet 
sich noch § 5 b der Jugend­
spielordnung des BLV-NRW. 
Aus den gültigen Doppel­
und Einzelranglisten werden 
befreit: 

Austragungs-

Doppel und Mixed: 
bis einschließlich Platz 4 
Einzel: 
bis einschließlich Platz 8 
Nur komplette Paarungen 
können von der Befreiung 
Gebrauch machen. 

modus: Einfaches KO-System 

Bälle: Zugelassene Naturfederbälle, 
die von den Teilnehmern 
selbst zu stellen sind. 

Preise: Urkunden und Sachpreise 
werden von dem jeweiligen 
Ausrichter ges~ellt. 

Turnierleitung: Ausrichter und 
Bezirksjugendausschuss 

Sonstiges: Der Veranstalter behält sich 
eventuelle Änderungen vor. 
Hinweis auf sportgerechte, 
in den Doppeln einheitliche 
Spielkleidung (lt. SpO). 
Vorrangig ist die Qualifi­
kation zur BVE. Bei hoher 
Teilnehmerzahl ist eine 
Turnierausspielung nur bis 
zur Qualifikation möglich. 
- Ein Zeitplan wird erstellt. 
Zeitpläne werden nur an 
die Vereine versandt, wenn 
diese der Meldung einen 
mit € 1, 53 freigemach­
ten Briefumschlag beilegen. 

Bezirksjugendwart, Norbert Atarf 



Süd 
Verbandsrangliste 
Einzel 

Ausrichter: BSC/DJK Solingen 
Ort: Solingen-Wald, Ecke 

Bebelallee, Weyerstr. 
Termin : 30.11.2003 
Meldung am: 30.11.2003, 09.30 Uhr 
Meldeschluss: 27.10.2003 
Absage bis: 05.11.2003 
Meldung an: Gerhard K. Büttner, 

Sonstiges: 

Bahnstr. 21, 40878 Ratingen, 
Tel. 02102/25784, 
E-Mail: 
g-buettner@t-on I i ne.de 
Cafeteria vorhanden 

Bezirk Süd I 

Süd I 
Bezirks/Kreisrangliste 
Einzel 

Ausrichter: 
Ort: 

Termin: 

TUS Hackenbroich 
Dormagen-Hacken b roi eh, 
SpH Leibniz-Gymasium, 
Dr. Geldmacher Str. 1 / 
Neben Kreiskrankenhaus 
30.11 .2003, 10.00 Uhr 
(Anmeldung bis 09.30 Uhr) 

Meldeschluss: 10.11 .2003 
Absage bis: 19.11.2003 (Absage erfolgt 

durch Ranglistensachbear­
beiter, nicht für die melden­
den Vereine) 

Sonstiges: 

Meldung bitte per E-Mail : 
kkolbekd@aol.com, 
Klaus-Dieter Kolbe, Adolf­
von-Menzel-Str. 35, 
41539 Dormagen, 
Tel.: 02133/45617 
Die Meldelisten werden im 
Internet auf der BLV-Seite 
unter Ausschreibungen ver­
öffentlicht. 

Ausrichter gesucht! 
Süd I 
Bezirksrangliste 
Doppel/Mixed 
Termin: 17./ 18.01.2004 

Bewerbungen an: 
Klaus-Dieter Kolbe, 
Adolf-von-Menzel-Str. 35, 41539 
Dormagen, Tel. 02133/45617, 
E-Mail: kkolbekd@aol.com 

K.-0. Kolbe 
Bezirkswart Süd I 

Kreisvorentscheidung 
Ul3 - Ul9 

Ausrichter: 
Austragungs­
ort: 

Achtung: 
Termin: 

Spiel bereit: 
Hinweis: 

OSC Düsseldorf 

Düsseldorf-Eller, 
Halle Am Kikweg 

Nur Sonntag, 
30. Nov. 2003 
08.45 Uhr 
Es wird in allen Altersklassen 
in Gruppen gespielt. 
Jeder Spieler hat somit meh­
rere Spiele. 

Meldeschluss: 10. Nov. 2003 eintreffend 
Meldegebühr: 5,- Euro Einzel , 

Doppel/Mixed 5,-Euro pro 
Spieler/in 

Melde­
anschrift: BJW SI 

Bezirksvorentscheidung 
und Meisterschaft 

Ausrichter : 
Austragungs­
ort : 

Termin : 
Achtung: 

Spielbereit : 
Melde/Abmel­
deschluss: 
Melde­
anschrift: 
Ablauf: 

BJA SI 

Düsseldorf- Eller, 
Halle Am Kikweg 
Samstag, 13. Dez. 2003 
Anfangszeit 12.00 Uhr 
Sonntag, 14. Dez. 2003 
08.45 Uhr 

01 . Dez. 2003 

BJW SI 
Samstag, 13. Dez. 2003 
Mixed U13 - U19 komplett 
Einzel AK U9/U11/U13/U15 
Sonntag : Einzel und Doppel 

f"~'g! 

Hinweis: 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Für die AK U9/U 11 spielen 
wir nur am Samstag die BM 
im Einzel aus (kein 
Doppel/Mixed). Es wird in 
Gruppen gespielt. Bitte 
Meldung nur für BM. Für die 
AK U9/U 11 gibt es keine 
weiterführenden Turniere. 

Frank Niege/oh, (BJW SI) 

Bezirk Süd II 

Süd II 
Bezirks- und Kreisrangliste 
Doppel/Mixed 

Ausrichter: PSV Köln 
Ort: Neue Sporthalle Gymnasium 

Kartäuserwall 40, 
50676 Köln (Anfahrt über 
"Vor den Siebenburgen") 

Termin: Samstag, 01.11.2003, 15.00 
Uhr - Mixed (Meldung bis 
14.30 Uhr bei der Turnier­
leitung), 
Sonntag, 02.11.2003, 10.00 
Uhr - Doppel (Meldung bis 
09.30 Uhr bei der Turnier­
leitung) 

Meldeschluss: Donnerstag, 23.10.20.03 
(Poststempel) 

Absagen bis: Donnerstag, 30.10.2003 
(Poststempel) 

Startgebühren: EUR 6,00 pro Disziplin und 
Teilnehmer. Die Startgebühr 
ist vor Spielbeginn in der 
Halle zu bezahlen. 

Meldungen an: Günter Wagner, 
Wittenbergstr. 10, 
51427 Bergisch Gladbach 
(auch unter E-Mail : 
wagnerg @netcologne.de) 

Bemerkungen: Bitte auf komplette Meldung 
achten: Name, Vorname, 
Anschrift mit PLZ, Verein, 
Spiel klasse, Doppel/Mixed­
partner - Angaben für beide 
Partner getrennt. Bei 
Jugendlichen Geburtsdatum 
angeben. Unvollständige 
Meldungen werden direkt 
abgelehnt. 



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Süd II 
Bezirks- und Kreisrangliste 
Einze1 

Ausrichter: SC Wermelskirchen 
Ort: Sporthalle Schubert-/Joseph 

Haydnstr., Wermelskirchen 
Termin: Sonntag, den 30.11.2003, 

10.00 Uhr (Meldung bis 
09.30 bei der Turnierleitung) 
Meldungen an : Erhard 
Büttner, Jägerstr. 50, 50259 
Pulheim 

Meldeschluss: Mittwoch, 19.11.2003 
(Poststern pel) 

Absagen: Donnerstag, 27.11 .2003 
Startgebühren: Einzel (siehe generelle 

Ausschreibung für alle 
Ranglisten). Die Startgebühr 
ist vor Spielbeginn in der 
Halle zu bezahlen. 
Bemerkungen: Bitte auf die 
komplette Meldung achten: 
Name, Vorname, Anschrift 
mit PLZ, Verein, Spielklasse 
(bei Jugendlichen 
Geburtsdatum angeben) . 
Unvollständige Meldungen 
werden direkt abgelehnt. Es 
kann auch über das Internet 
an die nachstehende Adresse 
gemeldet werden: 
Erha rd.Buettner@web.de 

Bitte beachten! 

Jugend Süd II: 

Michael Biendarra vertritt 
Bezirksjugendwart Alex Hecker. Karin 
Heidenrich übernimmt die Staffeln. 
Alex Hecker steht dem 
Bezirksjugendausschuss Süd II ab sofort 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
zur Verfügung. Seine Stellvertretung 
übernimmt Michael Biendarra, Mitglied 
des BJA Süd II. Anfragen bitte möglichst 
per Email. Eine schnelle Antwort erfolgt 
i.d. Regel binnen 2 Tagen. Die 
Staffelleitung von Alex Hecker übernimmt 
freundlicherweise Karin Heidenreich, 
Anschrift s. Seite 21. Es betrifft die 
Staffeln M78, M80, M81, M82. Achtet in 
zukünftigen Ausschreibungen unbedingt 
auf sich ändernde Meldeadressen!!! 

Mehr unter 
http://www.blv-
nrw.de/be richte/2003/b r10/hecker. htm 
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Vereine können bei uns 1 

Ihre Punktspiele zu 1 

1 Sonderpreisen austragen. 
1 

.. .. und nach dem Spiel : 
1 kostenlos in die Spieler-Saunalandschaft 

und Schwimmbad 1 

ab 10 Courts 4,• 350 
1 

ab 20 Courts , 1 
ab 30 Courts 3,• pro Gort 1 

+ anschließend ~ 1 

Pizza / Pasta 
zu Special-Preisen. 

+ füllt verbrauchten 
Kohlenhydratspeicher wieder auf. 1 

Buchungen Mo-Fr. 9 - 15 h unter 05732 - 94 11 11 1 

e 1 
; 

1 

0 1 

1 
Albert Schweitzer Str. 35 - 32584 Löhne/Bad Oeynhausen 1 ----------------

p~i, 



Vorschau BR 11 

Sensationelles Teilnehmerfeld 
bei den Yonex-German-Open vom 
30.09.-05.10.2003 in Duisburg! ~~ 

1::::- ~ - ~ 
Insgesamt sind die Yonex German Open 2003 besser besetzt, als die Weltmeisterschaft im Juli ~ .._, 

in Birmingham. Mit Ausnahme von Paaskel / Rasmussen sind alle amtierenden Weltmeister am 

Start. Zum Beispiel sind im Herreneinzel unter anderen gemeldet 

Vorname Nachname Nation NR Weltrangliste Setzplatz 

Hang Chen CHN 1 1 1 

Kenneth Jonassen DEN 1 2 2 

Hyun II Lee KOR 1 3 3 

Xuanze Xia CHN 2 4 4 

Choong Hann Wang MAS 1 5 5 

Anders Boesen DEN 2 6 6 

Ronald Susilo SIN 1 8 7 

Niels Christian Kaldau DEN 3 9 8 

Wie NG HKG 2 10 9 

und im Dameneinzel 

Vorname Nachname Nation NR Weltrangliste Setzplatz 

Hang Chen CHN 1 1 1 

Kenneth Jonassen DEN 1 2 2 

Hyun II Lee KOR 1 3 3 

Xuanze Xia CHN 2 4 4 

Choong Hann Wang MAS 1 5 5 

Anders Boesen DEN 2 6 6 

Ronald Susilo SIN 1 8 7 

Niels Christian Kaldau DEN 3 9 8 

Wie NG HKG 2 10 9 

Es erwartet sie eine spannende Berichterstattung von dem mit 50.000 USD dotierte Turnier des Jahres. 

Ulrike Thomas 

r~;, 

Vorschau 



Projekt HTI 9610-007 Haiti 

Systemverlag · Lise-Meitner-Straße 18 · 45144 Essen 
Postvertriebsstück · Entgelt bezahlt · DPAG K 13696 

~zstiick 
Timoun Byen Vini - Kinder willkommen! 
Dieses Programm ist das Herzstück unseres Partners 

CES (Zentrum für Sondererziehung). 400 Kindergärten 

und soziale Einrichtungen arbeiten mit CRES zusammen, 
1 um bei Kindern aus armen Familien frühzeitig Mange/­

und Fehlernährung zu erkennen. So kann körperlichen 

und geistigen Behinderungen rechtzeitig begegnet und 

notwendige Therapien und Behandlungen können 

frühzeitig begonnen werden. CES ist ein Glücksfall für 

die meist bitterarmen Menschen in Haiti. Denn der 

Teufelskreis von Armut, Mangelernährung, Unwissen­

heit, Krankheit und Behinderung ist ohne Hiffe kaum zu 

durchbrechen. ,,Brot für die Welt"-Spenden sind wichtig 

für die Finanzierung von medizinischen Maßnahmen, 

von Schulen, Beschützenden Werkstätten, bei der 

Fortbildung von Erzieherinnen und Lehrkräften. Bei der 

Beratung von Elterngruppen. Behinderte Kinder werden 

so, nach Möglichkeit, auf ein se/bstbestimmtes leben 

vorbereitet. 

D 
für die Welt 
Postbank Köln 500500-500 

. BU 37010050 
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